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MÄDER 
Mit dem Funken wird ein wertvolles Brauchtum gepflegt, das Generationen verbindet. 
Am Nachmittag lädt der Kinderfunken Familien zum gemeinsamen Erleben ein. Abends 
wird der große Funken feierlich von Bürgermeister Daniel Schuster, Funkenmeister 
Roland Rath, sowie weiteren Funkenzünftlern entzündet. Sonntag, 22. Februar 2026

HOHENEMS
Großes Funkenwochenende mit Events 
an sechs verschiedenen Orten – mehr 
auf der Rückseite!
Freitag, 20. bis Sonntag, 
22. Februar 2026

GÖTZIS
Am Funkenwochenende lodern wieder 
an fünf Standorten in der Marktgemeinde 
die Funken. Informationen dazu unter 
www.goetzis.at.
Ab Freitag, 20. Februar 2026 bis 
Sonntag, 22. Februar 2026

ALTACH 
„Auf Buchfühlung“ – Bücher im 
Gespräch, Literaturtipps und mehr.
Mittwoch, 25. Februar 2026, 19.30 Uhr, 
Bibliothek

KOBLACH
Koblacher Funken: 17 Uhr Kinderfunken, 
19 Uhr Funken, 20.30 Uhr Afterparty bei 
der White Buffalo Ranch.
Samstag, 21. Februar 2026, 
Kreuzung Wiesen/Broma

FUNKENWOCHEN-
ENDE IN DER 

REGION



FUNKEN
WOCHENENDE

* Weiter Infos zu den Shuttelbus-Verbindungen finden sie auf unserer Homepage.

18 Uhr Warm-up Party
19.15 Uhr Anzünden Funken mit
Funkengota Christine Scheyer
Anschließend Ausklang bis 23 Uhr

FUNKEN GÖTZIS-DORF
BEI DER ALTEN KIRCHE

FREITAG, DER 20. FEBRUAR 2026 

17 Uhr Bewirtung
18 Uhr Kinderfunken
19 Uhr Funkenabbrennen

FUNKAZUNFT ALMA

17 Uhr Bewirtung bei der Meschacher Kirche
18 Uhr Fackellauf mit der Gemeindemusik
Götzis (Gratis Fackel und Küachle für Kinder) 
18.30 Uhr Kinderfunken
19 Uhr Funkenabbrennen
Gratis Shuttlebus* vom Bahnhof

MESCHACHER FUNKEN

SAMSTAG, DER 21. FEBRUAR 2026 

17.30 Uhr Bewirtung
18.30 Uhr Kinderfunken
19.30 Uhr Funkenabbrennen

KUMMIGER FUNKA

17 Uhr Kinderfunken
18 Uhr Fackelzug
19 Uhr Funkenabbrennen
Gratis Shuttlebus* vom Bahnhof

GÖTZNER FUNKEN, ST.
ARBOGAST

SONNTAG, DER 22. FEBRUAR 2026 
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EDITORIAL

Wenn in Mäder der Funken brennt
Wenn in Mäder der Funken brennt, liegt 
ein ganz besonderer Zauber in der Luft. 
Doch nicht nur hier, sondern in der ge-
samten Region am Kumma werden an 
diesem Wochenende die Funken entzün-
det. Jahr für Jahr kommen Jung und Alt 
zusammen, um gemeinsam den Winter 
zu verabschieden und ein sichtbares Zei-
chen für Zusammenhalt und gelebtes 
Brauchtum zu setzen. Auch Mäder hat 
heuer wieder ein abwechslungsreiches 
und stimmungsvolles Programm rund 
um den Funken vorbereitet. Bereits am 
Samstag beginnt das gesellige Mitein-

ander beim Funkenaufbau. Am Sonn-
tagnachmittag wird das Entzünden des 
Kinderfunkens musikalisch von der Jung-
musik umrahmt. Am Abend sorgen die 
Schalmeien Mäder für beste Stimmung, 
bevor ein spektakuläres Fackelschwingen 
den Höhepunkt einleitet und der Fun-
ken schließlich feierlich entzündet wird.
Die Funkenzunft Mäder freut sich auf 
zahlreiche Gäste.

Daniel Schuster
Bürgermeister Mäder
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DER MOND
Neumond am 17. Februar. Ruhe; Pläne schmieden.
Zunehmender Mond bis 3. März. Aufbaupflege; Düngen; Vorhaben starten.
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IMPRESSUM

KALENDER
9. Woche 
Sonnen-Aufgang 7.15 Uhr
Sonnen-Untergang 17.55 Uhr

F Montag, 23.2.
Polykarp, Romana, Otto, Peter, Martha

G Dienstag, 24.2.
Matthias, Edelbert, Ida, Sergius

G Mittwoch, 25.2.
Quatember; Walpurga, Adeltrud, Adam

H Donnerstag, 26.2.
Alexander, Gerlinde, Paul, Viktor

H Freitag, 27.2.
Leander, Basil, Baldur, Gabriel, Julian

a Samstag, 28.2. 
Oswald, Silvana, Antonia, Roman

a Sonntag, 1.3.
Albin, David, Roger, Rüdiger



2 s’Blättle  KW8 Donnerstag 19. Februar 2026

NOTDIENSTE UND SERVICEINFORMATIONEN

Hohenems

Samstag, 21. Februar 2026
Sonntag, 22. Februar 2026
MedEms
Primärversorgungszentrum 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576 73303

Sprechstunden für dringende Fälle  
an Samstagen, Sonn- u. Feiertagen: 
jeweils von 10 bis 12 Uhr und  
von 17 bis 18 Uhr

Götzis, Altach, Koblach und Mäder
Die Ordination ist für dringende  
Fälle von 10 bis 11 Uhr und von  
17 bis 18 Uhr geöffnet.

Samstag, 21. Februar 2026
Telefonbereitschaft von 7 bis 19 Uhr
Dr. Alper Bayrak 
Mäder, Brühl 3 
T 05523 51569

ÄRZTLICHER NOTDIENST AM WOCHENENDE

WERKTAGSBEREITSCHAFTSDIENST

Hohenems
Bei Nichterreichbarkeit Ihres Haus-
arztes und außerhalb der Ordina
tionszeit erreichen Sie in der Zeit  
von 7 – 19 Uhr in dringenden Fällen:

Freitag, 20. Februar 2026
MedEms
Primärversorgungszentrum 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576 73303

Montag, 23. Februar 2026
Dr. Phillip Burghard 
Hohenems, Nibelungenstraße 30 
T 05576 76076

Dienstag, 24. Februar 2026
Dr. Christiane Burghard 
Hohenems, Nibelungenstraße 30 
T 05576 76076

Mittwoch, 25. Februar 2026
MedEms
Primärversorgungszentrum 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576 73303

Donnerstag, 26. Februar 2026
Dr. Gabriele Summer 
Hohenems, Graf-Maximilian-Str. 5a 
T 05576 74343

Ordination geschlossen:
Dr. M. Kraxner		 am	20. 2. 
Dr. C. Burghard		 am	25. 2. 
Dr. P. Burghard		 am	25. 2. 

Bei Notfällen die Nummer 141 
anrufen!

Götzis, Altach, Koblach und Mäder
Außerhalb der Ordinationszeiten  
Ihres Hausarztes wenden Sie sich in 
dringenden, nicht bis zur nächsten 
Ordinationszeit Ihres Hausarztes  
aufschiebbaren, Notfällen an die 
Nummer 141.

ZAHNÄRZTLICHE 
NOTDIENSTE

Hohenems

Samstag, 21. Februar 2026
Sonntag, 22. Februar 2026
Dr. Günther Hinteregger
Lustenau, Maria-Theresien-Straße 8

Die Anwesenheit des Zahnarztes  
in der Ordination jeweils 
von 9 bis 11 Uhr.

Bezirk Feldkirch

Samstag, 21. Februar 2026
Sonntag, 22. Februar 2026
(von 17 bis 19 Uhr)
Dr. Elisabeth Breuss
Feldkirch, Alberweg 12

Nähere Infos auf der Homepage:
http://vlbg.zahnaerztekammer.at

Sonntag, 22. Februar 2026
Telefonbereitschaft von 7 bis 19 Uhr
Dr. Peter Holzmann 
Götzis, Dr.-A.-Heinzle-Straße 41 
T 05523 51122

TIERÄRZTLICHER 
NOTDIENST

Dienstbereitschaft laut telefonischer 
Auskunft bei Ihrem Tierarzt.
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für Hohenems, Götzis, Altach, 
Koblach und Mäder 

Donnerstag, 19. Februar 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
St. Martin-Apotheke, Dornbirn, 
Eisengasse 25
Kreuz-Apotheke, Götzis, Hauptstraße 5

Freitag, 20. Februar 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Engel-Apotheke, Lustenau, 
Grindelstraße 17a
Arbogast-Apotheke, Weiler, 
Walgaustraße 26

Samstag, 21. Februar 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke im Messepark, Dornbirn, 
Messestraße 2
Elisabeth-Apotheke, Götzis, 
Zielstraße 28
Montfort-Apotheke, Feldkirch, 
Reichsstraße 87
Zusatzdienst von 17 bis 19 Uhr:
Apotheke Tosters, Feldkirch, 
Egelseestraße 60

Sonntag, 22. Februar 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Oswald-Apotheke, Dornbirn, 
Moosmahdstraße 35
A Clessin’sche Stadt-Apotheke, 
Feldkirch, Kreuzgasse 22
Zusatzdienst von 10 bis 12 und von 
17 bis 19 Uhr:
Nibelungen-Apotheke, Hohenems, 
Kaulbachstraße 5
Arbogast-Apotheke, Weiler, 
Walgaustraße 26

Montag, 23. Februar 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke Kaulfus, Hohenems, 
Schlossplatz 5
Fidelis-Apotheke, Feldkirch, 
Liechtensteiner Straße 94
Zusatzdienst von 18 bis 18.30 Uhr:
Arbogast-Apotheke, Weiler, 
Walgaustraße 26

Dienstag, 24. Februar 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Salvator-Apotheke, Dornbirn, 
Marktstraße 52

Marien-Apotheke, Rankweil, 
Schleife 11
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Elisabeth-Apotheke, Götzis, 
Zielstraße 28

Mittwoch, 25. Februar 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Stadtapotheke, Dornbirn, 
Martkstraße 3
Vinomna-Apotheke, Rankweil, 
Stiegstraße 23
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Apotheke Kaulfus, Hohenems, 
Schloßplatz 5
Engel-Apotheke, Lustenau, 
Grindelstraße 17a

Donnerstag, 26. Februar 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke im Hatlerdorf, Dornbirn, 
Hatlerstraße 25
Herz Jesu-Apotheke, Feldkirch, 
Domplatz 9
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Kreuz-Apotheke, Götzis, Hauptstraße 5

www.apothekerkammer.at

APOTHEKEN NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST

SONNTAGSDIENST 
DER HAUSKRANKEN-
PFLEGE
Für Hohenems

Samstag, 21. Februar 2026
Sonntag, 22. Februar 2026
jeweils von 7 bis 11 Uhr
Hohenems:
KPV Hohenems, T 05576 42431

Für Götzis, Altach, Koblach 
und Mäder

Sonntag, 22. Februar 2026
jeweils 8 bis 10 Uhr
Kummenbergregion:
HKP Götzis, T 0660 8937040

INSERATE

Für den Inhalt und die Richtigkeit  
der eingesandten Inserate sind  
ausschließlich die Inserenten  
verantwortlich.

REDAKTIONELLE 
BEITRÄGE 
 
Um einen besseren Lesefluss zu 
gewährleisten, verzichten die 
Redaktionen auf genderspezifische 
Formulierungen sowie die Nennung 
akademischer Titel. Werden mehrere 
Personen angesprochen, bezieht  
sich die Mehrzahlform auf alle 
Geschlechter.

NOTFALL-
TELEFONNUMMERN

Feuerwehr: 	 122
Rettung: 	 144
Polizei: 	 133
€-Notruf: 	 112
Bergrettung: 	 140
Gesundheitsberatung:	 1450 
Telefonseelsorge 	 142
Vergiftungs-Information:	 01 406-4343

Trotz genauer Kontrollen unserer  
Mitarbeiter kann es auch nach Redak-
tionsschluss noch zu Verschiebungen 
bei Öffnungs- und Urlaubszeiten 
kommen. Deshalb bitten wir Sie, sich 
bei Bedarf online über die exakten 
Ärzte- und Apothekennotdienste zu 
informieren. 

Alle Angaben sind ohne Gewähr!
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MOBILITÄT 

VIER NEUE ELEKTROBUSSE FÜR DEN ORTSBUS AMKUMMA IM EINSATZ

Seit rund zwei Monaten sind im Ortsbus 
amKumma vier neue Elektrobusse un-
terwegs. Damit wird auf allen Linien in 
der Region amKumma konsequent auf 
eine umweltfreundliche Mobilität ge-
setzt. 
Mit der „grünen Flotte“ geht die Region 
einen weiteren Schritt in Richtung nach-
haltigem öffentlichen Verkehr in den 
Gemeinden Altach, Götzis, Koblach und 
Mäder.
Die modernen E-Busse werden vom lang-
jährigen Partner Loacker Tours betrie-
ben. Geladen werden die Fahrzeuge in 
der Nacht am Betriebsgelände des Unter-
nehmens. Zusätzlich ist tagsüber eine 
rund einstündige Zwischenladung vor-
gesehen, um einen reibungslosen Ein-
satz auf allen Linien sicherzustellen.

Auch bei den Fahrgästen kommen die 
neuen Busse gut an. Besonders der hohe 
Fahrkomfort wird immer wieder positiv 
hervorgehoben: Die Elektrobusse sind 

deutlich leiser unterwegs, zudem sorgt 
der stufenlose Antrieb für ein angeneh-
mes Fahrgefühl ohne ruckelndes Schal-
ten.

MINT REGION 

XXL-BAUSTELLE MIT 20.000 KAPLA-HOLZPLÄTTCHEN

Am Samstag, 21. Februar, und Sonntag, 
22. Februar 2026, verwandelt sich der 
Vereinshaussaal in Rankweil in eine 
beeindruckende Großbaustelle. 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
bauen bei freiem Eintritt Türme, Brücken 
und Fantasiegebilde – organisiert von der 
MINT-Region Vorderland/amKumma. 
Ob Türme, Brücken, Wolkenkratzer oder 
fantasievolle Skulpturen – mit den KA-
PLA-Plättchen aus Pinienholz entstehen 
ganz ohne Klebstoff oder Verbindungs-
elemente erstaunliche Bauwerke. 

Die offene Baufläche steht an beiden 
Tagen jeweils von 10.00 bis 18.00 Uhr 
zur Verfügung. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, der Eintritt ist frei. Eine Ver-
anstaltung der MINT-Region Vorderland/ 
amKumma in Kooperation mit der Bib-
liothek Rankweil und mit Unterstützung 
der AK Vorarlberg. Weitere Informationen 
unter www.mint-vk.at.

SICHERHEIT

NOTFALLKARTEN FÜR KINDER
 
Kinder prägen sich auf spielerische Art 
Dinge besser ein. Deshalb gibt es bei 
„Sicheres Vorarlberg“ eine spezielle 
Kindernotfallkarte, um sich die wich-
tigsten Notrufnummern leichter zu 
merken.
Zur Illustration wurden Playmobilfigu-
ren verwendet, welche die Nummern 
von Feuerwehr, Polizei, Rettung und Ver-

giftungsnotrufzentrale symbolisieren. 
Die Figuren erhöhen den Wiedererken-
nungswert und kommen als Freunde in 
der Not daher. Die Notrufnummern soll-
ten gut sichtbar in Augenhöhe des Kindes 
angebracht werden. Die Notfallkarten 
können kostenlos unter info@siche-
resvorarlberg.at bestellt werden. 

Foto: Sicheres Vorarlberg
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GESUNDHEIT

WOHLFÜHLKUR FÜR DEN KÖRPER –  
SANFTE UNTERSTÜTZUNG AUS IHRER APOTHEKE 

Im Alltag ist unser Körper zahlreichen 
Belastungen ausgesetzt: Stress, unaus-
gewogene Ernährung, wenig Bewe-
gung oder Umweltfaktoren können dazu 
führen, dass man sich müde, schwer 
oder „aus dem Gleichgewicht“ fühlt.
Viele Menschen wünschen sich dann 
eine bewusste Auszeit für ihren Körper 
– genau hier setzen Entgiftungs- und 
Entschlackungsprodukte aus der Apo-
theke an.
Der menschliche Organismus verfügt 
über eigene Reinigungsmechanismen, 
etwa über Leber, Nieren und Darm. Be-
stimmte apothekenexklusive Präparate 
können diese natürlichen Prozesse ge-
zielt unterstützen – zum Beispiel durch 
ausgewählte Pflanzenstoffe, Mineralstof-
fe zur Unterstützung des Säure-Basen-
Haushalts, Ballaststoffe zur Förderung 
der Darmtätigkeit. Diese Produkte sind 
keine Wundermittel, sondern durch-
dachte Begleiter für einen bewussteren 
Lebensstil – besonders beliebt im Früh-
jahr oder nach Phasen erhöhter Belas-
tung.
Wir helfen dabei, das passende Produkt 
für die individuellen Bedürfnisse zu fin-
den – ob als Tee, Pulver, Kapsel oder 
flüssige Kur. So wird sichergestellt, dass 

die Anwendung sinnvoll ist und gut in 
den Alltag integriert werden kann. In 
Kombination mit ausreichendem Trin-
ken, leichter Ernährung und etwas Be-
wegung können Entschlackungs- und 
Detox-Produkte aus der Apotheke dazu 
beitragen, sich wieder leichter, aktiver 
und ausgeglichener zu fühlen. Viele An-
wender berichten von mehr Energie, 
einem besseren Bauchgefühl und neu-
er Motivation für einen gesunden Alltag.
Wer seinem Körper gezielt etwas Gutes 

tun möchte, findet in der Apotheke hoch-
wertige Entgiftungs- und Entschlackungs-
produkte – begleitet von kompetenter 
Beratung und individueller Empfehlung. 
Ein Besuch lohnt sich: für mehr Wohl-
befinden, mehr Balance und einen be-
wussten Schritt in Richtung Gesundheit. 
Ein bewusster Start in mehr Wohlbefin-
den – Ihr Körper wird es Ihnen danken.

Mag.pharm. Isabella Kirschner
Nibelungen Apotheke, Hohenems

Mag.pharm. Isabella Kirschner

Sie sind selbst betroffen oder betreu-
en einen Menschen mit Demenz und 
möchten mit einer erfahrenen Person 
über Ihre Situation sprechen? 
Gerne vermitteln wir eine Fachperson:

Kontakt für die Region amKumma
Alexandra Bereuter
Tel. 05576/7172280
E-Mail aktion.demenz@amkumma.at

Kontakt für Hohenems
Heidi Wenin, 
Jasmine Metzler, Bettina Flatz
Tel. 05576/7101-1990
E-Mail servicestelle@hohenems.at

Bitte geben Sie Ihren Wohnort und Ihre Telefonnummer an. 
Sie erhalten innerhalb von zwei Werktagen einen Anruf zur Terminvereinbarung.
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HOHENEMS� www.hohenems.at

STADTVERTRETUNG

STADTVERTRETUNG 

Am Dienstag, dem 24. Februar 2026, um 
19 Uhr findet die 8. öffentliche Sitzung 
der Stadtvertretung im Feuerwehrhaus 
statt.
Die Bürger haben zu Beginn der Sitzung 
wiederum die Möglichkeit, ihre Fragen 
und Anliegen an die Stadtvertreter zu 
richten.

SICHERHEIT

TEURER VANDALISMUS

Seit Jahresbeginn 2026 wurden bereits 
fünf Scheiben in der Glasüberdachung 
der Unterführung des Hohenemser 
Bahnhofes zerstört.
In späterer Folge wurden zudem noch 
zwei Fensterscheiben der Volksschule 
Herrenried sowie die Glasfront des Schau-
kastens beim Löwensaal eingeschossen.
Sofern die Verursacher nicht ausge-
forscht werden können, zahlen solche 
Beschädigungen letztlich alle Steuer-
zahler mit – auch Versicherungsfälle 
bedeuten letztlich Aufwand städtischen 

Personals und gesteigerte Versicherungs-
prämien. Hinweise bzgl. früherer oder 
aktueller Beobachtungen nehmen Bun-
des- wie Stadtpolizei in Hohenems ger-
ne entgegen.

SENIOREN

„ZIEMLICH BESTE JAHRE –  
WIR BRAUCHEN EIN NEUES BILD DES ALTERS“ 

Am Mittwoch, den 25. Februar 2026, 
um 14.30 Uhr ist Franz Josef Köb in der 
Vortragsreihe „Pflege im Gespräch“ 
zu Gast im Pfarrsaal St. Karl.
Was bedeutet es heute, alt zu sein? Viel 
zu oft ist unser Bild vom Alter noch ge-
prägt von negativen Vorstellungen: von 
Schwäche, Hilfsbedürftigkeit oder Ein-
samkeit. Dabei entspricht dieses Bild 
längst nicht mehr der Realität. 
Das Alter von heute ist aktiver, vielfäl-
tiger und chancenreicher als je zuvor – 
und es verdient einen neuen Blick.

Der Vortrag „Ziemlich beste Jahre – wir 
brauchen ein neues Bild des Alters“ lädt 
dazu ein, gängige Vorurteile zu hinter-
fragen und das Alter als eigenständigen, 
wertvollen Lebensabschnitt neu zu ent-
decken. Denn Alter ist längst nicht mehr 
nur ein kurzes „Anhängsel“ nach dem 
Berufsleben, sondern oft der längste 
Abschnitt unseres Lebens. 
Ein bloßer Ruhestand als Dauerurlaub 
greift dabei zu kurz. Was Menschen in 
jedem Lebensalter brauchen, ist Sinn, 
Aufgabe und das Gefühl, gebraucht zu 
werden. Der Wirtschaftspädagoge Franz 
Josef Köb zeigt in seinem engagierten 
und lebensnahen Vortrag, warum es Zeit 
ist, die Frage neu zu stellen: Nicht nur 
„Was kann die Gesellschaft für ältere 
Menschen tun?“, sondern auch „Was 
können ältere Menschen für die Gesell-
schaft tun?“ Ein inspirierendes Plädoyer 
dafür, das Alter als Glücksfall zu begrei-
fen – für den Einzelnen ebenso wie für 
unsere Gemeinschaft. Der Eintritt ist frei 
und keine Anmeldung erforderlich. Aus-
kunft: Andrea Gross, Tel. 05576/71011225, 
E-Mail andrea.gross@hohenems.at
Organisiert vom der Stadt Hohenems 
in Zusammenarbeit mit connexia. Die 
Vortragsreihe „Pflege im Gespräch“ wird 
vom Land Vorarlberg finanziell unter-
stützt.

Franz Josef Köb

JUGEND UND FAMILIE

VORTRAG: KINDERN 
GRENZEN SETZEN –  
WANN UND WIE? 
Am Mittwoch, dem 25. Februar 2026, von 
19 bis 20.30 Uhr findet dieser Vortrag 
mit Referentin Edith Viktorin, Pädago-
gin und Elternbildnerin, im Eltern-Kind-
Treff, Graf-Maximilian-Straße 18, statt.
Wann ist der richtige Zeitpunkt „Nein“ 
zu sagen? Soll ich das Kind führen oder 
es ausprobieren lassen? Grenzen setzen 
heißt: Einen Rahmen abzustecken, Ori-
entierung zu ermöglichen, Schutz und 
Sicherheit zu geben ohne autoritär zu 
sein. Es heißt, auch dem Kind einiges 
zuzutrauen, ihm möglichst viel Freiheit 
zu lassen, ohne es zu überfordern. 
Der Vortrag ist kostenlos.

Informationen: 
Stadt Hohenems, Jugend und Familie, 
familie@hohenems.at, Tel. 05576/7101-
1245

Anmeldung: VHS Hohenems,  
info@vhs-hohenems.at, Tel. 05576/73383 
(Foto: pexels-vie-studio).
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Todesanzeige

Die Erinnerung ist ein Fenster, 
durch das wir dich sehen können, 

wann immer wir wollen.

Wir mussten erfahren, dass unser langjähriger Mitarbeiter

HERR ING. CHRISTIAN EMMERICH
(16.3.1943 – 12.2.2026)

verstorben ist.

Christian Emmerich war mit seinem Eintritt im August 1991 als Stadtbaumeister bis zu seiner Pensionierung am 
30.4.2005 als Leiter der Hohenemser Bauabteilung federführend an zahlreichen Projekten beteiligt, welche die 
Stadt hin zu ihrer heutigen Form entwickelt und geprägt hatten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen engsten Verwandten, Anverwandten und Freunden.

In dankbarer Erinnerung werden wir ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Im Namen der Stadt Hohenems, 
der Bürgermeister

BILDUNG

RENOMMIERTE AUSZEICHNUNG FÜR DIE VHS 

Die Volkshochschule Hohenems erhält 
den Erasmus+ Award 2025 für Berufs-
bildung.
Im Palais Niederösterreich wurde im 
Dezember 2025 die VHS Hohenems mit 
diesem renommierten Preis für Berufs-
bildung ausgezeichnet: Diese Ehrung 
bestätigt nicht nur die hohe Qualität des 
Projekts, sondern auch das bemerkens-
werte Engagement aller Beteiligten, das 
internationale Bildungserfahrungen för-
dert.
Die Obfrau der VHS Hohenems Elisabeth 
Schmid, Botschafterin für Erasmus+ in 
der Berufsbildung, nahm die Auszeich-
nung gemeinsam mit Gerhard Mayr, 
Konsortiumsmitglied der HTL Bregenz 

und Projektleiter der Bildungsdirektion, 
sowie Jonas Pfeiferl, einem Teilnehmer, 
entgegen. Die drei präsentierten das 
Projekt bei der Verleihung auf humor-
volle Weise dem Publikum.

Erfolgreiche, jahrelange 
Netzwerkarbeit 
Seit 2021 engagiert sich die VHS Hohe-
nems erfolgreich in der Organisation 
des Erasmus+ Projekts. Unterstützt von 
einem starken Konsortium, zu dem die 
Stadt Hohenems, die Firma Collini so-
wie die Landesberufsschulen Dornbirn 
1 und 2, Bludenz und Lochau, die GASCHT, 
die HLS Dornbirn und die HTL Bregenz 
sowie die HAK Feldkirch gehören, bietet 
das Netzwerk den Lernenden wertvolle 
Erfahrungen in der EU und im internatio-
nalen Ausland. Das Projekt ermöglicht 
den Austausch und die Zusammenarbeit 
zwischen verschiedenen Betrieben und 
Bildungseinrichtungen aus unterschied-
lichen Ländern: Ziel ist es, Lernenden 
neue Perspektiven zu eröffnen und ihnen 
die notwendigen Kompetenzen für den 
Arbeitsmarkt von morgen zu vermitteln.
„Diese Ehrung ist für uns nicht nur eine 
Bestätigung unserer bisherigen Arbeit, 
sondern auch ein großer Ansporn, un-
sere Bemühungen im Bereich der inter-
nationalen Bildungskooperation weiter 

auszubauen“, betonen Elisabeth Schmid 
und der stellvertretende Vorsitzende 
René Glatthaar: „Wir sind stolz darauf, 
dass unsere Initiativen einen Beitrag 
dazu leisten, die berufliche Bildung in 
einem globalen Kontext zu fördern und 
zu bereichern.“ 
Bürgermeister Dieter Egger gratulierte 
herzlich zum Erfolg: „Die Hohenemser 
Volkshochschule hat in den letzten Jah-
ren die Vorarlberger Bildungslandschaft 
mit verschiedensten Angeboten berei-
chert. Die jüngste Auszeichnung belegt, 
dass Vernetzung und der Fokus auf ein 
ganz wichtiges Thema – Arbeiten, Aus-
bildung und Mobilität in Europa – es-
sentiell für die Zukunft sind.“
Mehr Informationen zum Erasmus+ Pro-
jekt und zum Kursangebot bei der Volks-
hochschule Hohenems: 
www.vhs-hohenems.at

Freuen sich über die Auszeichnung: René 
Glatthaar, Elisabeth Schmid und Bgm. Dieter 
Egger (Foto: VHS Hohenems)

Die Präsentation und Verleihung erfolgte im 
Palais Niederösterreich (Foto: oeAD 
GmbHEuropa bewegt!)
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JUGEND

ZU BESUCH BEI DEN JUGENDORGANISATIONEN

Die „Sprechstunden“ sind öffentliche 
Termine, bei denen Bürger direkt mit 
Politikern ins Gespräch kommen kön-
nen. Jugend-Stadträtin Daniela Metel-
ko-Micheluzzi hat heuer einen neues 
Format gestartet.
Sie besucht im Laufe des Jahres alle 
Jugendorganisationen der Stadt und 
hält die Sprechstunden direkt dort ab. 

Die Hohenemser Jugendstadträtin im 
Gespräch mit dem OJAH-Jugendtreff.

So haben Bürger die Möglichkeit, neben 
politischen Anfragen auch die Jugend-
organisationen der Stadt kennenzu-
lernen. 
Nach ihrem Besuch bei der Alpenver-
einsjugend im Dezember war Stadträtin 
Metelko-Micheluzzi am 28. Jänner 2026 
im Jugendtreff der Offenen Jugendarbeit 
Hohenems. Dort konnten die jungen Men-
schen die Stadträtin persönlich kennen 
lernen und sich austauschen: Eine gute 
Gelegenheit für Jugendliche, einen nie-
derschwelligen Zugang zu Politik zu be-
kommen. 

Nächste Sprechstunde diesen 
Samstag
Die nächste Sprechstunde findet am 
21. Februar 2026 ab 13.30 Uhr bei der 
KJ St. Karl im Pfarrsaal statt: Daniela 
Metelko-Micheluzzi freut sich auf zahl-
reiches Kommen!

FAMILIE

ELTERN.CHAT-MODE-
RATORIN WERDEN

Bist du Mama? Sprichst du eine andere 
Sprache und auch gut Deutsch? Triffst 
du dich oft und gerne mit anderen 
Müttern? Dann würden wir dich gerne 
für das Projekt „eltern.chat – Eltern 
im Gespräch“ begeistern.
Gesucht werden Menschen mit Freude 
am Austausch und dem Wunsch, ande-
re Eltern zu unterstützen. Wir freuen 
uns über Interessierte aus verschiede-
nen Kulturkreisen mit Deutschkenntnis-
sen auf mindestens A2-Niveau und Zeit 
sowie Lust, sich engagiert einzubringen. 
Eigene Elternschaft ist von Vorteil. Die 
nächste Schulung findet am Samstag, 
den 7. März 2026, ganztägig in Götzis 
statt. Das Engagement ist nicht ehren-
amtlich, sondern wird mit einer Auf-
wandsentschädigung vergütet. Interes-
sierte können sich unter E-Mail familie@
hohenems.at melden für weitere Infos.

KINDER UND JUGEND

OJAH KIDSCAFÉ 

Die Offene Jugendarbeit Hohenems 
ist bereits mit viel Kreativität, Spiel 
und Gemeinschaft in ein neues Kid-
sCafé-Jahr gestartet.
Auch 2026 warten zahlreiche abwechs-
lungsreiche Nachmittage auf alle Kinder 
von sechs bis zehn Jahren. Mit Fantasie, 
Bewegung und gemeinsamen Erlebnis-
sen begleitet das OJAH-Team die Kinder 
durch alle Jahreszeiten.
Nächsten Freitag, den 27. Februar 2026, 
wird es von 15 bis 18 Uhr laut, fröhlich 
und kunterbunt: Verkleidet und gut ge-
launt wird gemeinsam eine verspätete, 

aber lustige Faschingsparty gefeiert, 
mit Spielen, Musik und viel Platz zum 
Tanzen und Lachen. Der Nachmittag im 
s’Kästle (Kaiser-Franz-Josef-Straße 61) 
ist wie immer kostenlos. 
Nächster Termin: 27. März 2026, von 15 
bis 18 Uhr: „Das große Hasentreffen“ 
mit der Gestaltung von Osternestern 
und Ostereiersuche.

GESUNDHEIT

SANFTES FASTEN NACH HILDEGARD  
VON BINGEN 

Im Pfarrheim St. Karl wird beginnend, 
mit einem Einführungsabend am Don-
nerstag, den 26. Februar 2026, um 19 
Uhr, gemeinsam gefastet. 

Es folgend mehrere Abende; Abschluss 
ist am 7. März 2026. Mehr Informationen 
und Anmeldung bei Fastenleiterin Silke 
Sohm: Tel. 0670/2027042, E-Mail: silke.
sohm@gmail.com

JUGEND

YOGA & BRUNCH – 
GIRLPOWER IM 
JUGENDHAUS  
S’KÄSTLE 

Am Samstag, den 21. Februar 2026 
gehört das Jugendhaus wieder euch!
Von 10 bis 14 Uhr lädt die Offene Ju-
gendarbeit Hohenems zum zweiten 
Mädchennachmittag in diesem Jahr ein: 
„Um 10.30 Uhr starten wir mit einer Yoga-
session mit Daniela, unserer Stadträtin. 
Keine Sorge, es geht nicht um Verren-
kungen oder perfekte Posen, sondern 
um gute Musik, lockere Moves, Durch-
atmen und einfach mal abschalten. 
Danach wird gemeinsam gebruncht, ge-
quatscht und gelacht. Schnapp dir also 
deine Freundinnen und sei dabei: kos-
tenlos, ohne Anmeldung. Für mehr Infos 
einfach unter Tel. 0664/88387262 anrufen 
oder schreiben!“
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FAMILIE

GROSSES INTERESSE AM VORTRAG ZU 
SEXUALPÄDAGOGIK 

Das Elternbildungsprogramm der Stadt 
Hohenems hat gerade Hochsaison. Die 
Themen werden von der Abteilung Ju-
gend & Familie in enger Abstimmung 
mit den Kindergärten, Kinderbetreu-
ungseinrichtungen, Elternvereinen 
und engagierten Familien erarbeitet.
Diese Menschen sind mitten im tägli-
chen Leben und Arbeiten mit Kindern 
und Familien und wissen deshalb am 
besten, was sie gerade beschäftigt. Zum 
Vortrag „Sexualpädagogik in Kleinkind-
einrichtungen“ am 28. Jänner in der Kin-
derbetreuungseinrichtung Herrenried 

Das Organisationsteam freute sich über 
das Interesse.

waren speziell Pädagoginnen eingela-
den, aber auch interessierte Eltern. Mit 
36 Gästen war er sehr gut besucht, liebe-
voll gestaltet und bewirtet vom Team der 
KIBE. Das Thema beschäftigt offensicht-
lich und Referentin Barbara Jäger-Schä-
fer schaffte es, einen guten Überblick 
zu verschaffen, eine offene Sprache zu 
präsentieren und die Menschen gut vor-
zubereiten, in ihren Einrichtungen oder 
zuhause einen unaufgeregten Zugang 
zu natürlichen Entwicklungsphasen un- 
serer Kinder und Sicherheit im Umgang 
mit diesem Thema zu entwickeln. 

KULTUR

HEITERER SENIORENBALL 

Am Donnerstag, den 12. Februar 2026, 
fand der traditionelle Seniorenball im 
hübsch geschmückten Löwensaal statt.
215 Gäste genossen einen heiteren Nach-
mittag, der sich bis in die Abendstunden 
erstreckte. Bürgermeister Dieter Egger 
hieß die Gäste herzlich willkommen und 
Guntram Reis führte souverän durch das 
abwechslungsreiche Programm.
Für die musikalische Untermalung sorg-
ten das Duo „Hugo & Alwin“, das mit 
beschwingten Melodien für beste Stim-
mung sorgte. Als sportlichen Höhepunkt 
bot die Kindergruppe des TS Hohenems 
einen Ausschnitt aus dem Musical „Kö-
nig der Löwen“, die Tanzschule Move4s-
tyle zeigte mit einem Mädchenteam, 
was alles für die bevorstehenden Meis-
terschaften einstudiert wurde. Nur mit 
Sand und ihren Händen zauberte die 
Sandmalerin Katrin Weißensee phan-
tasievolle Bilder und ließ das Publikum 
staunen.
Ein besonderer Moment des Nachmit-
tages war die Ehrung der ältesten Ball-
besucher: Lydia Häfele, die heuer ihren 
100. Geburtstag feiert, Anni Drexel (Jg. 
1928) und Antonia Sandholzer (Jg. 1931) 
bekamen einen Geschenkskorb vom 
Stadtoberhaupt überreicht.
Auch kulinarisch ließ der Seniorenball 
keine Wünsche offen: Köstliche Torten 
aus dem Schlosscafé und der Kondito-
rei Lorenz verwöhnten die Gäste, wäh-
rend das exquisite Menü vom Catering 
des Tennis.Event.Center von Ismet Öz-
demir großen Anklang fand.

Im Löwensaal wurde kräftig gefeiert…

… und insbesondere die ältesten 
Ballbesucherinnen wurden geehrt.

Die Wertschätzung und Freude waren 
allgegenwärtig – an den Tischen wurde 
gelacht, erzählt und gefeiert und man 
war sich einig: „Wenn es die Gesundheit 
zulässt, dann kommen wir nächstes 
Jahr wieder.“

KULTUR

„KUNST SOLLTE 
NIEMALS ERKLÄRT 
WERDEN MÜSSEN“
Am Freitag, dem 27. Februar 2026 um 
18 Uhr, eröffnen Thomas Hämmerle 
und Hugo Schneider unter diesem 
Motto ihre gemeinsame Ausstellung 
im Rahmen von „ein m² KUNST“ am 
Schlossplatz.
Das Künstlerduo aus Höchst verwendet 
scheinbar beiläufige Materialien und 
vertraut dabei auf die Wahrnehmung 
des Publikums: Bedeutungen entstehen 
nicht durch Erklärung, sondern durch 
individuelle Erfahrung, Erinnerung und 
Haltung. Die Arbeiten widersetzen sich 
einfachen Antworten und behaupten 
ihren Eigensinn. Die Ausstellung ist vom 
27. Februar bis 17. Mai 2026 im öffent-
lichen Raum zu sehen.

Thomas Hämmerle und Hugo Schneider
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Veranstaltungen 
 in Hohenems

Do, 19. Februar
Familie

14.00 Uhr | Konrad-Renn-Straße 14

www.hohenems.at/familiencafe
📅📅

�

FAMILIENCAFÉ

Fr, 20. Februar
Soziales

14.00 Uhr | Hotel Café Schatz

Erika Mathis +43 664 5268944
📅📅

�

GEMEINSAMES STRICKEN

Soziales

14.00 Uhr | Senecura Markt

Elke Zerlauth +43 664 5144741
📅📅

�

WERKRAUM FÜR MÄNNER

Kultur

19.00 Uhr | Literaturhaus Vorarlberg

www.literatur.ist
📅📅

�

RADETZKYSTRASSE 1: 
LIVE PODCAST

Sa, 21. Februar
Event

Ganztägig | Kaiser-Franz-Josef-Str. 61

Sarah Kirsch, +43 677 64177279
📅📅

�

SEVILLANAS-MARATHON

Sport

19.30 Uhr | Herrenriedhalle

www.hchohenems.at
📅📅

�

HEIMSPIEL HC HOHENEMS

Familie

14.00 Uhr | Harrachgasse 3a

www.hohenems.at/familiencafe
📅📅

�

FAMILIENCAFÉ

Mo, 23. Februar

Stadtkino

15.00 Uhr | Bücherei Hohenems

www.hohenems.bvoe.at
📅📅

�

„KOMMISSAR GORDON & BUFFY“

KULTUR

GROSSES KINO FÜR DIE KLEINSTEN! 

Mit dem „Stadtkino“ startet die Kul-
turabteilung der Stadt Hohenems ab 
Februar 2026 eine neue, über das Jahr 
verteilte Filmschiene.
An neun Terminen werden besondere 
Filme an wechselnden – teils bekann-
ten, teils neu zu entdeckenden – Orten 
gezeigt. Ziel ist es, Kino als gemein-
schaftliches Erlebnis neu erfahrbar zu 
machen. Wichtig ist daher nicht nur der 
Film selbst, sondern auch der Austausch 
danach: Kino wird als Ort der Begegnung, 
des Dialogs und der gemeinsamen Aus-
einandersetzung mit gesellschaftlichen 
und kulturellen Themen verstanden. 
Alle Vorführungen werden daher von Ge-
sprächsrunden begleitet. Beim Kinder-
film wird kostenloses Begleitmaterial 
zur Verfügung gestellt, um das Gesehe-
ne zuhause in Ruhe zu besprechen.
Den Auftakt macht am 23. Februar 2026 
„Kommissar Gordon & Buffy. Im März 
folgt in Kooperation mit der OJAH der 
Dokumentarfilm „Girls & Gods“, der sich 
mit dem Spannungsfeld von Feminis-
mus und Religion auseinandersetzt. 
Im April wird – umgeben von Meister-
werken der Sammlung Bäumler – Wim 
Wenders’ eindrucksvolles Porträt des 
Künstlers Anselm Kiefer gezeigt. Wei-
tere Programmhöhepunkte sind Home 
„Is The Ocean“, der Oscar-nominierte 
Dokumentarfilm „Fire at Sea“ anlässlich 
des Flüchtlingstags sowie Buster Kea-
tons Stummfilmklassiker „The General“, 
der im Hangar Hohenems eine beson-
dere Bühne findet. Ab Herbst folgt der 
zweite Teil der Filmschiene mit Gene-
rationenkino, einem Halloween-Grusel-
abend und einem Weihnachtsfilm.

„Film bewegt und wirft Fragen auf. Uns 
war es wichtig, Orte zu schaffen, an de-
nen diese Emotionen nicht im Dunkel 
des Kinosaals enden, sondern im ge-
meinsamen Gespräch weitergetragen 
werden können. Wir freuen uns, dass 
das Projekt in Hohenems allerorts auf 
offene Ohren gestoßen ist und wir ge-
meinsam ein starkes Zeichen für zeit-
gemäße Filmkultur setzen können“, so 
die Kulturabteilung Hohenems.

Zum Start: „Kommissar Gordon & 
Buffy“ am Montag, 23. Februar 
2026 um 15 Uhr in der Bücherei
Den Auftakt macht der Kinderfilm, in 
dem ein alter Kommissar und eine mu-
tige Maus rätselhafte Vorkommnisse im 
Wald aufklären. Basierend auf der erfolg-
reichen Buchreihe von Ulf Nilsson, be-
sticht der Animationsfilm durch liebe-
volle Zeichnungen, feinen Humor und 
einnehmende Charaktere. So kommen 
auch schon die Kleinsten auf alters-
gerechte Art mit dem beliebten Krimi-
genre in Berührung. Der Film ist für alle 
Altersstufen freigegeben (FSK 0). 
Der Eintritt beträgt fünf Euro. Mit dem 
Büchereiausweis gibt es vor Ort gratis 
Popcorn und eine kleine Überraschung.

Detailprogramm, Begleitangebote 
und Karten
Unter kultur.hohenems.at finden Sie 
das Gesamtprogramm und können Ti-
ckets reservieren. Dort steht außerdem 
kostenloses Begleitmaterial zum Down-
load bereit – mit Anregungen, wie der 
Film zu Hause gemeinsam nachbespro-
chen werden kann.

(Foto: eksystent Filmverleih)
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 in Hohenems

Weitere Informationen
unter www.hohenems.at

Mi, 25. Februar
Führung

10.00 Uhr | Schlossplatz 8

www.hohenems.travel
📅📅

�

PALASTFÜHRUNG

Di, 24. Februar
Soziales

14.00 Uhr | Pfarramt St. Konrad

mitanand@hohenems.mohi.at

TREFFPUNKT DEMENZCAFÉ
📅📅

�

Soziales

14.00 Uhr | Im Wingat 3

Mittwochs von 14.00 bis 18.00 Uhr
📅📅

�

JASSNACHMITTAG FÜR SENIOREN

Familie

15.30 Uhr | Bücherei Hohenems

www.hohenems.bvoe.at
📅📅

�

VORLESEN FÜR KINDER

Kultur

19.00 Uhr | Literaturhaus Vorarlberg

www.literatur.ist

#DEINEBUEHNE
📅📅

�

Rathaus

19.00 Uhr | Feuerwehrhaus

Tagesordnung: www.hohenems.at

STADTVERTRETUNGSSITZUNG
📅📅

�

Do, 26. Februar
Vortragsreihe

19.00 Uhr | Markus-Sittikus-Str. 20

Leitung: Andrea Butterweck
📅📅

�

FRAUENGESUNDHEIT IM FOKUS

KULTUR

SEVILLANAS-MARATHON DES JALEO 
FLAMENCOVEREINS 

Der Jaleo Flamencoverein präsentiert sich 
dieses Wochenende (Foto: Daniella Oyarzo)

Diesen Samstag, den 21. Februar 2026, 
wird von Sonnenaufgang bis Sonnen-
untergang ins LLEGANDO Studio im 
Kästlepark eingeladen!

Zum zweiten Mal veranstaltet der Jaleo 
Flamencoverein einen Sevillanas-Ma-
rathon:
Sevillanas ist ein aus Sevilla stammen-
der folkloristischer Paartanz, beim Ma-
rathon wird immer ein Paar tanzen – die 
Tänzerinnen und Tänzer wechseln sich 
dabei ab. Auch die Musik kann variieren 
– ob eher schnell oder langsam, melo-
discher oder energischer. 
Alle Interessierten sind dazu eingeladen, 
zuzuschauen, anzufeuern und ein Ge-
tränk an der Bar zu genießen. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind erwünscht.

STADTMARKETING

PACK MIT AN – DAS HOHENEMSER  
STADTMARKETING SUCHT DICH! 

Ob große Sommernachtskonzerte auf 
dem Kirchplatz, die Lauschplätze an 
ungewöhnlichen Orten, der traditio-
nelle Emser Mark oder neue Formate 
– die Veranstaltungen in Hohenems 
prägen das Leben in unserer Stadt. Sie 
bringen Menschen zusammen, schaf-
fen Begegnungen und machen unsere 
Stadt lebendig.
Damit alles reibungslos läuft, baut das 
Stadtmarketing Hohenems einen Pool 
an Mitwirkenden auf, die beim Auf- und 
Abbau der Infrastruktur unterstützen. 
Dazu gehört unter anderem das Stellen 
von Zelten und Marktständen, der Auf-
bau von Bestuhlung oder Absperrungen 
etc. Vorkenntnisse sind nicht nötig, wich-
tig sind Teamgeist, Einsatzbereitschaft 
und Freude an praktischer Arbeit.
Flexibel und überschaubar: Wer sich für 
den Pool anmeldet, verpflichtet sich noch 
zu keinen fixen Terminen. Vor jeder Ver-
anstaltung wird separat angefragt, so-
dass jeder individuell entscheiden kann, 
ob eine Unterstützung möglich ist. Der 
Einsatz dauert meist nur wenige Stun-
den pro Event.

Pro Veranstaltung gibt es für jeden Frei-
willigen Einkaufsgutscheine im Wert 
von 50 Euro, Essen- und Getränkebons 
für die Veranstaltung sowie Gratiskarten 
für ticketpflichtige Events der Stadt Ho-
henems als Dankeschön. 
Wer hinter die Kulissen blicken und ak-
tiv zum Gelingen der beliebten Hohen- 
emser Veranstaltungsformate beitragen 
möchte, ist herzlich eingeladen, Teil die-
ses Teams zu werden.

Interessierte melden sich bei Nina Mat-
his vom Stadtmarketing Hohenems (nina.
mathis@hohenems.at, Tel. 05576/7101-
2013)

Gemeinsam schaffen wir Veranstaltungen mit 
besonderem Flair! (Foto: Nick Wolfgang)
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VEREINE

OBMANNWECHSEL BEIM  
MOUNTAINBIKE-TEAM HOHENEMS 

Der scheidende und neue Obmann des 
aktiven Sportvereins waren am 10. Fe-
bruar 2026 zu Gast im Rathaus.
Vizebürgermeister und Sportstadtrat 
Markus Klien wie auch Bürgermeister 
Dieter Egger bedankten sich beim bis-
herigen Obmann Andreas Geiger mit 
einem kleinen Geschenk für sein großes 

Vizebgm. Markus Klien, Norman Jussel, 
Andreas Geiger und Bgm. Dieter Egger.

Engagement und wünschten ihm wei-
terhin viel Erfolg. Er bleibt dem Verein 
als Beirat erhalten. Gleichzeitig wurde 
Norman Jussel als neuer Obmann be-
grüßt und ihm für seine neue Aufgabe 
viel Erfolg gewünscht: „Danke an das 
gesamte Team für euren Einsatz für den 
Sport in Hohenems!“

VEREINE

JAHRESHAUPTVER-
SAMMLUNG DES 
MOUNTAINBIKE-TEAM 
HOHENEMS 

Kürzlich fand die Jahreshauptversamm-
lung statt: Dabei wurde ein umfas-
sender Rückblick auf das vergangene 
Vereinsjahr gegeben, das von vielen 
positiven Entwicklungen und Aktivi-
täten geprägt war.
Ein besonderer Moment der Versamm-
lung war die Übergabe des Obmann-
Amtes: Norman Jussel folgt auf Andreas 
Geiger. Vizebürgermeister Markus Klien 
gratulierte zur Kinder- und Jugendarbeit: 
Die zahlreichen sportlichen Erfolge so-
wie die starke Beteiligung zeigen, dass 
die Nachwuchsarbeit hervorragend funk-
tioniert. Abschließend galt ein großer 
Dank allen Trainern, Funktionären sowie 
Helfern, die mit ihrem Einsatz das Ver-
einsleben möglich machen und den Ver-
ein erfolgreich weiterentwickeln.

VEREINE

NATURFREUNDE AUF SKITOURENWOCHE 
 
Zum dritten Mal verbrachten die Emser 
Naturfreunde eine Woche auf der Bie-
lerhöhe im Naturfreundehaus Nr. 1, um 
von dort aus Skitouren in die wunder-
bare Bergwelt der Silvretta zu machen.
Obmann Gerhard Unterkofler berichtet: 
„Wegen der kritischen Lawinenlage führ-
te ich meine Gruppe nur auf sanfte Berg-
hänge mit anschließender wunderschö-
ner Pulverschneeabfahrt.“ Während des 

Die Emser Naturfreunde auf Skitour.

Ausfluges erhielten die Teilnehmer wert-
volle Tipps für ein sicheres Skitouren-
gehen. 
Auch die Erstellung eines Schneeprofils 
und die Suche mit dem Lawinenpiepser 
standen auf dem Programm. Zum Ab-
schluss versuchten einige Mutige ihr 
Glück mit Eispickel und Steigeisen im 
nahegelegenen Eisklettergarten.

JUBILARE

25. 02.	 Gertrud Augusta Dolischka, 
	 Reutestraße 25 / Top 2, 
	 76 Jahre

26. 02.	 Helmut Eberharter, 
	 Mauthausstraße 14, 
	 70 Jahre

26. 02.	 Gertraud Christine Bösch, 
	 St.-Gebhard-Straße 3, 
	 73 Jahre

28. 02.	 Josef Krampl, 
	 Arbogastweg 14, 
	 80 Jahre

Veranstaltungen
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JUBILARE

GRATULATION ZUR 
„DIAMANTENEN“

Seit 60 Jahren sind Margot und Emmo 
Amann verheiratet.
Zu den Gratulanten gesellte sich ver-
gangene Woche auch Bürgermeister 
Dieter Egger, der zum runden Ehejubi-
läum seinen herzlichsten Glückwunsch 
aussprach.

Das Stadtoberhaupt gratulierte dem Ehepaar 
Amann.

JUBILARE

GLÜCKWÜNSCHE ZUM 
GEBURTSTAG 

Drei hohe Geburtstage konnten zuletzt 
in der Stadt am Schlossberg gefeiert 
werden.
In den vergangenen Februarwochen 
durfte Bürgermeister Dieter Egger gleich 
drei Hohenemser Bürgerinnen zu jeweils 
besonders stattlichen Geburtstagsjubi-
läen gratulieren!

Herta Fröis wurde stolze 100 Jahre alt und 
freute sich über den Besuch des 
Stadtoberhaupts.

… Jubilarin Herlinde Wehinger.  
Herzlichen Glückwunsch!

Lidia Dionisyeva feierte den 90. Geburtstag 
ebenso wie …

SPENDENAUSWEIS

Die nachfolgenden Angaben wurden 
dem Gemeindeblatt von den Spen-
denorganisationen übermittelt und 
liegen in deren Verantwortung.
Zum ehrenden Gedenken an Verstor-
bene werden folgende Spendenein-
gänge verzeichnet:

Concordia Sozialprojekte
•	 Zum Gedenken an Frau Martina  

Albrecht, von Heinz und Magdalena 
Rüdisser € 50,–.

Hilfswerk
•	 Spende von der Faschingsgilde  

Wieler, Hohenems € 200,–.

Kapelle St. Anton
•	 Zum Gedenken an Herrn Erich  

Mathis, von Familie Anna Mathis  
€ 30,–.

•	 Zum Gedenken an Frau Traudl  
Rüdisser, von Familie Rüdisser  
€ 100,–.

Krankenpflegeverein
•	 Zum Gedenken an Herrn Alfons  

Peter, von Hildegard und Elmar  
Gisinger € 50,–.

•	 Zum Gedenken an Frau Martina  
Albrecht, von Franz Scheuring  
€ 20,–.

Missionskreis
•	 Zum Gedenken an Frau Anna 

Amann, von Charlotte Mathis,  
Hildegard Ilg und Helene Fleisch  
€ 100,–.

Palliativstation LKH
•	 Spende für die Palliativstation  

Hohenems, von Michaela und  
Peter Rupp € 25,–, von Waltraud 
Stöcklmayr € 25,–.

•	 Zum Gedenken an Frau Fini  
Albinger, von Adolf, Kornelia und 
Doris mit Familien € 300,–.

•	 Zum Gedenken an Herrn Reinhold 
Hinteregger, von Wilfried Klocker  
€ 50,–, von Günter und Ilse Fehr  
€ 20,–.

•	 Zum Gedenken an Herrn  
Wolfgang Mölgg, von Michaela 
Mölgg-Schwärzler € 200,–.

•	 Zum Gedenken an Herrn  
Dr. Friedrich Fellner, von Brigitte 
Mieß € 100,–.

•	 Zum Gedenken an Frau Birgit 
Schwendinger, von Eveline Kathan 
€ 10,–, von Brigitte Ammann € 50,–.

•	 Zum Gedenken an Frau Ilse Mader, 
von Britta Schneider € 25,–, von 
Manfred und Margarethe Köppel  
€ 20,–, von Kurt und Blanca Klement 
€ 50,–, von Dr. Waltraud Zudrell und 
Helmut Kuess € 50,–, von Dr. Kurt u. 
Ulrike Giselbrecht € 30,–, von Josef 
Böhler € 50,–.

•	 Zum Gedenken an Herrn Kurt Ess, 
von Eugen und Roswitha Dobler  
€ 20,–.
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RELIGIONSGEMEINSCHAFTEN

Pfarrkirche St. Konrad
•	 Zum Gedenken an Frau Martina  

Albrecht, von Urte und Herbert  
Riedesser € 30,–.

•	 Zum Gedenken an Frau Christine 
Jesenko, von Franz Jesenko € 50,–.

Rotes Kreuz
•	 Zum Gedenken an Traudl Rüdisser, 

von Familie Rüdisser € 50,–, von 
Reinelde Häfele € 20,–.

•	 Zum Gedenken an Alfons Peter, von 
Familie Hans und Maria Rainer  
€ 20,–.

•	 Zum Gedenken an Christine  
Jesenko, von Franz Jesenko € 50,–.

Sozialkreis
•	 Zum Gedenken an Frau Traudl  

Rüdisser, von Gertrud Müller € 30,–.

Allen Spendern ein 
herzliches Vergelt’s Gott!

Gottesdienstordnung der 
Pfarre St. Karl

Sonntag, 22. Februar –
1. Fastensonntag
Stundenbuch: 1. Woche
Lesungen: Gen 2,7-9; 3,1-7,  
Röm 5,12-19
Evangelium: Mt 4, 1-11
7.30 Uhr Messfeier in der Pfarrkirche
9.30 Uhr Messfeier in der Pfarrkirche 
mitgestaltet von den Erstkommuni-
kanten zum Thema Taufe

Montag, 23. Februar –
Polykarp
18.15 Uhr Rosenkranz mit anschlie-
ßender Beichtgelegenheit und
19 Uhr Messfeier in der  
Krankenhauskapelle, danach  
Eucharistische Anbetung

Dienstag, 24. Februar –
Hl. Matthias
7.30 Uhr Rosenkranz und
8 Uhr Messfeier in der Kapelle St. Anton

Mittwoch, 25. Februar –
Hl. Walburga
18 Uhr Eucharistische Anbetung und
19 Uhr Messfeier in der Pfarrkirche

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:
Mo – Do: 8 – 11.30 Uhr
Tel. 05576/72312, 
E-Mail pfarre.st.karl.hohenems@aon.at
www.kath-kirche-hohenems.at

Gottesdienstordnung der 
Pfarre St. Konrad

Donnerstag, 19. Februar
9 Uhr Aussetzung und Anbetung im 
Gebetsraum bis 18.30 Uhr
19 Uhr Abendmesse

Freitag, 20. Februar
8 Uhr Messfeier, anschließend 
Aussetzung und Anbetung im 
Gebetsraum bis 10 Uhr
19 Uhr Kreuzwegandacht in  
der Pfarrkirche

Samstag, 21. Februar
17 Uhr Beichtgelegenheit im  
Gebetsraum bis 18 Uhr
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 22. Februar –
1. Fastensonntag
10.30 Uhr Gemeindegottesdienst mit 
Element für Kinder

Montag, 23. Februar
19 Uhr „Bibel teilen“ im Pfarrheim

Dienstag, 24. Februar –
Hl. Matthias
7.15 Uhr Schülerwortgottesdienst im 
Gebetsraum

Donnerstag, 26. Februar
9 Uhr Aussetzung und Anbetung im 
Gebetsraum bis 18.30 Uhr
19 Uhr Abendmesse

Freitag, 27. Februar
8 Uhr Messfeier, anschließend 
Aussetzung und Anbetung im 
Gebetsraum bis 10 Uhr
19 Uhr Kreuzwegandacht in der 
Pfarrkirche

Samstag, 28. Februar
17 Uhr Beichtgelegenheit im 
Gebetsraum bis 18 Uhr
18.30 Uhr Vorabendmesse

Öffnungszeiten im Pfarrbüro 
St. Konrad:
Montag und Dienstag: 8 – 11.30 Uhr
Donnerstag: 14 – 18 Uhr
Tel. 05576/73106
E-Mail pfarrestkonrad@aon.at 
www.kath-kirche-vorarlberg.at/hohe-
nems

Evangelische Pfarrgemeinde 

Sonntag, 22. Februar 
10 Uhr Gottesdienst– Vorstellung der 
Konfirmanden. Mit Pfr. Eberhard 
Seyboldt, danach Kirchenkaffee Hei-
landskirche, Rosenstr. 8b, Dornbirn

Dienstag, 24. Februar
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis: Und 
was glaubst du? Reden wir darüber!
Das Thema: Markus Evangelium, Kap. 
9 u. 10, Haus der Begegnung, Jugend-
raum, Rosenstr. 8a, Dornbirn

Donnerstag, 26. Februar 
Vernissage Hans und Franziska Strobl 
– Eröffnungsrede von Thomas Matt 
Die Ausstellung ist bis 29. März 
jeweils mittwochs 14 bis 17 Uhr und 
sonntags 11 bis 14 Uhr geöffnet. Wei-
tere Öffnungszeiten und Führungen 
nach Vereinbarung möglich, Tel. 0650 
4817035: Mi 4.3. 15 bis 17 Uhr, Di 10.3. 
9 bis 11 Uhr, Mi 18.3. 15 bis 17 Uhr. 
Haus der Begegnung, Gemeindesaal, 
Rosenstr. 8a, Dornbirn

Evangelische Pfarrgemeinde 
A.u.H.B. Dornbirn
Administrator Pfarrer Eberhard 
Seyboldt, Heilandskirche, Rosenstraße 
8b, 6850 Dornbirn; Pfarrbüro, 
Rosenstraße 8a, 6850 Dornbirn, 
Tel. 05572/22056, E-Mail pfarramt@
evang-dornbirn.at; Web: www.evan-
gelische-kirche-dornbirn.at
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VEREINSANZEIGER

Alpenverein
Mittwochwanderer: Winterwanderung 
am 25. Februar von Fußach durch das 
Rheindelta Ried über den Rohrspitz bis 
nach Höchst zum Restaurant „s’Birke-
le“. Details: ca. 10 Kilometer, Gehzeit ca. 
3 Stunden. Fernglas mitnehmen, evtl. 
zahlreiche Vögel. 
Treffpunkt Bhf Hohenems 9.20 Uhr, Bus 
184 um 9.35 Uhr nach Lustenau Gast-
haus Engel, Bus 161 um 9.57 Uhr nach 
Fußach Altes Postamt. Infos bei Helmut, 
Tel. 0650 2802090.

Handballclub
Heimspiele: Männer: HC Hohenems – SG 
Hofen/Hüttlingen am Samstag, dem 21. 
Februar 2026, um 19.30 Uhr. Damen: 
Derbyspiel HC Hohenems – HC Lustenau 
am Samstag, dem 21. Februar 2026, um 
17 Uhr. Jeweils in der Herrenriedhalle. 
www.hchohenems.at

Schützengilde Hohenems
Kleinkaliberschießen in der Ledi: 
Die Schützengilde Hohenems bietet al-
len Interessierten die Möglichkeit zum 
Kleinkaliberschießen auf unserem Schieß-
stand in der Ledi. 

Altkatholische Kirche Vorarlberg

Sonntag. 22. Februar
11 Uhr Gottesdienst mit 
Eucharistischer Feier und 
Aschenkreuz, Evangelische Kirche. 
Bludenz

Bischof em. Mag. Dr. Johannes Okoro
An der Minderach 8
Tel. und Fax 05572/41765
E-Mail joh.edith@vol.at
www.altkatholiken.at

Avusturya Türk Íslam Kültür ve 
Sosyal Yardımlaflma Birliği
Österreichisch-Türkische Vereinigung 
für islamische Kultur und soziale Hilfe

Freitagsgebet: 
Jeden Freitag um 13.30 Uhr ATIB 
Hohenems, Robert-Koch-Straße 18a

Íslam Kültür Merkezi
Islamisches Kultur Zentrum

Freitagsgebet: 
Jeden Freitag um 13.30 Uhr IKM 
Hohenems, Friedhofstraße 5

Schießzeiten sind jeden Montag und 
Samstag ab 14 Uhr. Eine Einweisung 
und Betreuung vor Ort erfolgt durch 
unsere erfahrenen Schützen, sodass 
auch Einsteiger herzlich willkommen 
sind. Unser Schießstand kann auch für 
Firmenfeiern, Vereinsveranstaltungen 
und private Gruppen gebucht werden. 
Anfragen bitte per E-Mail an sghohe-
nems@icloud.com. Wir freuen uns auf 
viele Besucher und wünschen Gut Schuss!
Emser Jahresscheibe 2026: Die Schüt-
zengilde Hohenems lädt alle Schützin-
nen und Schützen zur Teilnahme an der 
Emser Jahresscheibe 2026 ein. Geschos-
sen werden 30 Schüsse auf ganze Ringe 
in freier Stellung. Die Teilnahme ist je-
den Mittwoch und Samstag ab 14 Uhr 
möglich, Standaufsicht und Betreuung 
sind gewährleistet. Das Startgeld be-
trägt € 15,– inklusive 40 Patronen und 
Vereinswaffe (10 Probe- und 30 Wett-
kampfschüsse). Der Bewerb kann bis 
einschließlich 11. November 2026 be-
liebig oft geschossen werden, für die 
Rangliste zählt ausschließlich das bes-
te Ergebnis. Die Preisverteilung findet 
am 12. November 2026 im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung im Café Lo-
renz statt. 

Als Hauptpreis winkt ein Achtel-Gold-
dukaten, die Plätze 2 bis 20 erhalten 
jeweils einen Wimpel der Schützengil-
de Hohenems. Für jeden Treffer mit 10,9 
gibt es sofort eine Tafel Schokolade oder 
ein Getränk nach Wahl. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer!

VORARLBERG 50plus Hohenems
Am 5. März 2026 fahren wir zum Hotel 
Post in Dalaas, welches den Besuch der 
Salzgrotte anbietet. Ein 45-minütiger 
Aufenthalt in der Salzgrotte ersetzt einen 
Tag am Meer und wirkt sich besonders 
positiv auf die Atemwege aus. Anmel-
dungen bitte an Edith Mathis unter Tel. 
0664 1669646 oder per Mail an edith@
mathis4u.eu.
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GÖTZIS� www.goetzis.at

GÖTZNER REPARATUR CAFÉ
REPARATUR CAFÉ FÜR TEXTILIEN

Termin: Donnerstag, 26. Februar 2026, 14 bis 17 Uhr
Ort: Ringstraße 14 (ehemalige Drogerie Selb), Götzis
Annahmeschluss: 16 Uhr

Es werden Kleider und Textilien aller Art, wenn möglich, abgeändert oder verschönert:  
Ein Knopf angenäht, ein Reißverschluss gewechselt, ein Loch gestopft oder ein Kleidungsstück 
geflickt.

REPARATUR CAFÉ FÜR ELEKTROGERÄTE

Termin: Samstag, 28. Februar 2026, 9 bis 12 Uhr
Ort: Ringstraße 14 (ehemalige Drogerie Selb), Götzis
Annahmeschluss: bis 11 Uhr

Reparaturen von defekten Haushaltsgeräten und kleinen Elektrogeräten werden durchgeführt.

Bitte beachten:
•	 Besitzer der Reparaturgegenstände werden zur Abholung angerufen bzw.  

ein Abholtermin vereinbart 
•	 kein Ausschank

INFO

RATHAUS 

GÖTZNER NOTAR 
HÄLT AMTSSTUNDEN 
IM RATHAUS
Für die erste unentgeltliche Rechts-
auskunft steht Ihnen der Götzner Notar 
Mag. Thomas Huf, LL.M. am Dienstag, 
24. Februar, von 16.30 bis 18.30 Uhr, 
im Rathaus, Besprechungszimmer 3, 
EG, zur Verfügung. 
Bitte um Voranmeldung bei Karl-Heinz 
Ritter, Tel. 05523 5986-0. 

BRAUCHTUM

AM WOCHENENDE  
LODERN WIEDER DIE FUNKEN

Von Freitag, 20. Februar, bis Sonntag, 
22. Februar 2026, wird in der Marktge-
meinde Götzis erneut der alte aleman-
nische Brauch des Funkenabbrennens 
gepflegt.
Seit mehreren Jahrhunderten gehört 
diese Tradition zum kulturellen Leben 
der Gemeinde und markiert symbolisch 
das Ende des Winters. Mit großem En-
gagement errichten die Funkenbauer 
gemeinsam mit zahlreichen Helferinnen 
und Helfern die imposanten Holztürme. 
Fackelzüge, Funkenküachle und stim-
mungsvoll lodernde Feuer sorgen auch 
heuer wieder für ein besonderes Erlebnis.
Den Auftakt macht am Freitag der Fun-
ken Götzis-Dorf bei der Alten Kirche mit 
einer Warm-up-Party ab 18 Uhr und Fun-
kenanzünden ab 19.15 Uhr. Ebenfalls um 
18 Uhr lädt die Funkazunft Alma zum 
Kinderfunken ein, Funkenabbrennen 
ab 19 Uhr. Am Samstag brennen die Fun-
ken in Meschach und Kummigen jeweils 
ab 18.30 Uhr (Kinderfunken). 

Die Funken werden dann um 19 Uhr bzw. 
19.30 Uhr angezündet. Den Abschluss 
bildet der Funken in St. Arbogast am 
Sonntag ab 17 Uhr (Kinderfunken). Der 
Funken brennt dann um 19 Uhr. 
Alle Anfangszeiten sowie weitere Infor-
mationen sind auf der Website der Markt-
gemeinde Götzis unter www.goetzis.at 
zu finden.
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AMTLICHE MITTEILUNG

KINDERGARTENANMELDUNG STARTET
Am Samstag, 1. März 2026, startet die Online-Anmeldung für das Betreuungsjahr 
2026/27 im Kindergarten sowie im Waldkindergarten. Anmeldungen können bis 
zum Dienstag, 10. März 2026, angenommen werden. 

Der Kindergarten hat eine große Bedeutung im Leben jedes Kindes. Als vorschulische 
Bildungseinrichtung bietet er den Kindern eine sichere und vertrauensvolle Umgebung, 
in der sie genügend Zeit haben, spielerisch zu lernen und sich als individuelle Persön-
lichkeiten zu entwickeln. 

All jenen Kindern, die mit 1. September 2026 vier oder fünf Jahre alt sind, steht ein Kindergarten-
platz zu. Die Eltern werden von der Marktgemeinde Götzis schriftlich verständigt. 

Um allen Kindern beste Bildungsmöglichkeiten zu bieten, gilt für Kinder, die am 1. September fünf 
Jahre alt sind und im Folgejahr schulpflichtig werden, eine Besuchspflicht im Ausmaß von 20 Stunden 
an mindestens 4 Tagen pro Woche. Für Kinder mit Sprachförderbedarf gilt diese Verpflichtung bereits 
ab dem vierten Lebensjahr.

Bei Fragen steht Ihnen das Koordinationsbüro der Marktgemeinde Götzis gerne zur Verfügung: E-Mail: 
koordination.elementarpaedagogik@goetzis.at.

Die Anmeldung erfolgt 
ausschließlich online 
unter www.goetzis.at

KULTUR

MULOHR – EIN LESENACHMITTAG FÜR ALLE

Das Projekt „mulohr“ lädt Menschen 
jeglichen Alters ein, selbst geschrie-
bene Texte (Gedichte, Geschichten, 
Erzählungen) vor Publikum vorzulesen 
oder vorzutragen.
Jack E. Griss, ein gebürtigen Götzner, 
initiierte das Projekt bereits vor ein paar 
Jahren im schweizerischen Altstätten. 
„mulohr“ bietet den lokalen meist un-
bekannten Autorinnen und Autoren eine 
Plattform, um ihr Schaffen in einer ge-
mütlichen, lockeren Atmosphäre vor 
Publikum zu präsentieren. Die Nachmit-
tage finden drei- bis viermal jährlich in 
einem Gasthaus bei freiem Eintritt statt. 
Diese Idee holt sich die Marktgemeinde 
– mit Erlaubnis des Erfinders – über die 
Grenze nach Götzis und lädt zu einem 
ersten Lesenachmittag ein: am Mittwoch, 
25. März 2026, um 16 Uhr im Gasthof 
Engel, Götzis.
Bei den Lesungen /Vorträgen können die 
„müler“ nach einer kurzen Vorstellung 
der Vortragenden bzw. des Programms 
maximal zehn Minuten lang in Mundart 
oder in Hochdeutsch vortragen. 

Die mulohr-Gruppe in Altstätten mit Jack E. Griss (Dritter von links).

Danach folgt ein gemütlicher Ausklang. 
Das Programm soll nicht länger als ca. 
60 Minuten dauern. Die Bewirtung er-
folgt auf eigene Rechnung. Es gibt kei-
ne Gage für die Mitwirkenden. Götzis 
freut sich über viele „müler“ und „ohren“! 
Bildrechte: Jack E. Griss. 

Anmeldungen zum Vortragen bitte mit 
Kontaktdaten bis 11. März 2026 unter 
Angabe des Titels, Prosa oder gereimt, 
Dialekt oder Schriftsprache, Dauer und 
Charakter des Vortrags (besinnlich, hei-
ter, ....) an Karin Klas, Kultur Götzis & 
Kulturbühne AMBACH, Tel +43 5523 640 
6011, Mobil +43 664 99736390, Email: 
kultur@goetzis.at 
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FASCHING 

GÖTZIS FEIERT BUNTEN FASCHINGSUMZUG

Beste Stimmung herrschte am vergan-
genen Samstag beim großen Götzner 
Faschingsumzug. Trotz regnerischen 
Wetters säumten zahlreiche Zuschau-
erinnen und Zuschauer die Straßen, um 
das närrische Treiben mitzuerleben.
Rund 60 Gruppen aus der Kummen-
bergregion sowie aus vielen Gemeinden 
und Städten in Vorarlberg, Liechtenstein 
und der Ostschweiz nahmen teil. Mehr 
als 1.000 Kinder, Musikgruppen und fan-
tasievoll gestaltete Faschingswagen zo-
gen vom Gemeindeamt über die Haupt-
straße, die Dr.-Alfons-Heinzle-Straße und 
die Ringstraße bis zum Ziel bei der Kul-
turbühne AMBACH.
Angeführt wurde der Umzug von der 
Freiwilligen Feuerwehr Götzis mit Kom-
mandant Rainer Büsel und seinem Vor-
gänger Eugen Böckle. Ihr Bollerwagen 
war nicht nur mit Löschutensilien, son-
dern auch mit Rosen bestückt, die an das  

Publikum verteilt wurden. Es folgten 
die Mitglieder der Götzner Fasnat, an-
geführt vom neuen Tuk-Tuk. Mit dabei 
waren auch Vizebürgermeister Christoph 
Längle sowie die Bürgermeister der 
Kummenbergregion – Gerhard Hölzl, 
Daniel Schuster und Markus Giesinger – 
ebenso wie Altbürgermeister Werner Hu-
ber. Für musikalische Stimmung sorgten 
die Bürgermusik Götzis und die Lumpa-
musik Götzis. Ein besonderer Höhepunkt 
war die Teilnahme der Kinder aller acht 
Götzner Kindergärten. 
Gemeinsam mit ihren Pädagoginnen und 
Pädagogen sowie vielen Eltern bildeten 
sie eine beeindruckende Gruppe von über 
800 Personen. Angeführt wurde sie von 
Silvia Brunold, Christine Kohler und Bür-
germeister Manfred Böhmwalder. Auch 
die Volksschule Blattur, der Spielkreis 
Götzis, die Pfarre Götzis und die Spar-

kasse Sportgemeinschaft Götzis betei-
ligten sich und rundeten die heimischen 
Abordnungen ab. Nach dem rund zwei-
stündigen Umzug zeigte sich die Obfrau 
der Götzner Fasnat, Sabine Bleiker, er-
leichtert und dankbar: Sie bedankte sich 
bei allen Teilnehmenden und Gästen, die 
sich vom Wetter nicht abhalten ließen, 
sowie bei der Freiwilligen Feuerwehr, 
der Marktgemeinde Götzis, dem Bauhof 
und den zahlreichen freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern, die zum Gelingen 
der Veranstaltung beigetragen haben. 
Im Anschluss erwartete die Kinder in 
der Kulturbühne AMBACH ein abwechs-
lungsreiches Programm. 
In den Zelten rund um das Veranstal-
tungsgelände sorgte die Freiwillige Feu-
erwehr für die Bewirtung, während DJ 
und Live-Musik für ausgelassene Party-
stimmung sorgten.
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KULTURBÜHNE AMBACH

TASTING DAYS: TREFFPUNKT FÜR GENIESSER 

Am Freitag, 6. und Samstag, 7. März 
2026, lädt die Spirituosenmesse „Tas-
ting Days“ in die Kulturbühne AMBACH 
in Götzis und macht diese zwei Tage 
lang zum Fixpunkt für Genießer hoch-
wertiger Spirituosen. 
Die Veranstaltung richtet sich gleicher-
maßen an interessierte Einsteiger wie 
an erfahrene Kenner: Über 30 Aussteller 
aus dem In- und Ausland präsentieren 
eine beeindruckende Vielfalt an Whisky, 
Rum, Gin, Tequila sowie zahlreichen 
weiteren Spezialitäten – und freuen sich 
darauf, ihr Fachwissen, ihre Geschichten 
und ihre Leidenschaft mit den Besuchern 
zu teilen. Probieren, vergleichen, fach-
simpeln und neue Lieblingsspirituosen 
entdecken: Die Tasting Days stehen ganz 

im Zeichen von Qualität, Genuss und 
persönlichem Austausch in entspannter 
Atmosphäre. 
Ein besonderes Highlight der Messe ist 
die Österreich-Premiere des ersten Sin-
gle Malt Scotch Whiskys von Aberargie 
Distillery. Für alle, die noch tiefer eintau-
chen möchten, werden exklusive Master-
Classes angeboten. In kleinen Gruppen 
vermitteln renommierte Experten fun-
diertes Wissen, spannende Hintergründe 
und besondere Tastings – ein absolutes 
Highlight für echte Enthusiasten. 
Bildrechte: ManuellFessler.
Alle Informationen sowie Tickets sind 
online erhältlich unter: https://tasting-
days.com/

UMWELT / TIERE

KRÖTEN UND FRÖSCHE WIEDER UNTERWEGS IN GÖTZIS

Wenn die Temperaturen milder werden, 
setzt die Laichwanderung der Kröten 
und Frösche zum Schlossteich (unter 
Ruine Neumontfort) wieder ein. 
Jeden Morgen kann am Froschzaun ent-
lang der Montfortstraße nach St. Arbo-
gast das Ergebnis der nächtlichen Laich-
wanderung beobachtet werden. Die 
nachtaktiven Amphibien werden durch 
den Zaun am Überqueren der Straße 
gehindert. Die Kröten laufen den Zaun 
entlang, bis sie in einen Kübel fallen. 
Von dort werden sie jeden Morgen sicher  
über die Straße getragen und gezählt. 

Beim Schlossteich können die Kröten 
und Frösche ihren Laich in das Gewässer 
legen und bald schlüpfen dann die klei-
nen Kaulquappen. Einzelne Kröten legen 
auf der Laichwanderung bis zu fünf Kilo-
meter zurück. 
Nur durch den Froschzaun ist es möglich, 
die Population der Erdkröten und Gras-
fröschen konstant zu halten. Die Erdkrö-
ten bewegen sich sehr langsam fort und 
legen immer wieder eine Pause ein. 
Wenn das auf einer Straße passiert, ha-
ben sie kaum eine Chance zum Über-
leben.

UMWELT

GRÜNMÜLLPLATZ ÖFFNET  
WIEDER AM DIENSTAG, 3. MÄRZ 2026 
Nach der Winterpause nimmt der Grünmüllplatz Götzis am Montag, 3. März 2026 wieder seinen Betrieb auf.

Öffnungszeiten: 

•	Dienstag: 15 bis 19 Uhr

•	Samstag: 9 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr

Wichtiger Hinweis: Ab sofort werden keine neuen Wertmarken mehr ausgegeben. Bereits erhaltene Wert-
marken können selbstverständlich weiterhin am Grünmüllplatz eingelöst werden.
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VOLKSHOCHSCHULE 

DIE ZWEITE CHANCE GENUTZT

20 Personen holen an der Volkshoch-
schule Götzis ihren Pflichtschulab-
schluss nach.
Ein positiver Pflichtschulabschluss ist 
heute oft der Schlüssel zu Ausbildung, 
Beruf und gesellschaftlicher Teilhabe. 
Insgesamt leben in Österreich schät-
zungsweise mehr als 250.000 Menschen 
ohne Pflichtschulabschluss. 
Umso erfreulicher ist die Bilanz der Volks-
hochschule Götzis: Im Schuljahr 2025/ 
26 haben 20 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erfolgreich ihren Pflichtschul-
abschluss nachgeholt! 
Bei der feierlichen Zertifikatsverleihung 
am 5. Februar 2026 konnten alle Studie-
renden ihr Abschlusszeugnis im Zweiten 
Bildungsweg entgegennehmen – mehr 

als 90 Prozent jener, die mit dem Kurs 
begonnen haben, haben ihn auch erfolg-
reich abgeschlossen. 
„Ohne Abschluss kein Anschluss“, be-
tonte VHS-Geschäftsführer Stefan Fisch-
naller bei der Zeugnisverleihung. 
Gemeinsam mit Projektleiter Gerhard 
Bautz und Claudia Mayer, Direktorin der 
ÖKO Mittelschule Mäder, gratulierte er 
den Absolventinnen und Absolventen 
und zeigte sich stolz über die hohe Er-
folgsquote. Der kostenlose Lehrgang an 
der VHS Götzis dauert zwei Semester und 
umfasst sechs Abschlussprüfungen. Er 
richtet sich an Jugendliche ab 16 Jahren 
sowie Erwachsene mit ausreichenden 
Deutschkenntnissen. 

BILDUNGSHAUS ST. ARBOGAST 

WEGE ZUM WESENTLICHEN –  
LESUNG MIT SYLVESTER WALCH 

Am Mittwoch, 25. Februar, um 19 Uhr 
lädt das Bildungshaus St. Arbogast zu 
einem Abend voller Inspiration, Tiefe 
und innerer Transformation 
In einer besonderen Lesung stellt Dr. 
Sylvester Walch sein neues Buch Wege 
zum Wesentlichen vor. Er gibt Einblick 
in die Praxis des holotropen Atmens, 
spricht über innere Transformations-
prozesse und lädt ein, sich dem eigenen 
Wesentlichen zuzuwenden. Neben Im-
pulsen und Reflexionen aus seiner lang-
jährigen psychotherapeutischen und 
spirituellen Praxis stehen auch einfache 
Übungen zur Inneren Weisheit und zum 
Selbstmitgefühl im Mittelpunkt. Ein 
Abend für Menschen, die auf der Suche 
nach Tiefe und Orientierung sind. Refe-
rent: Dr. Sylvester Walch, Psychologe, 

Psychotherapeut und Autor mit Schwer-
punkt auf transpersonaler Psychothe-
rapie und holotropem Atmen. Alle Infor-
mationen dazu unter www.arbogast.at

19DO
FEB

F E B R U A R  2 0 2 6

20FR
FEB

20FR
FEB

Club 60+
14.00 Uhr

Haus der Generationen

21SA
FEB

jazzambach: florian king trio
feat. stella deepstring

19.30 Uhr
 Kulturbühne AMBACH

22SO
FEB

jazzambach:
kindermitmachkonzert

14.30 Uhr
Kulturbühne AMBACH20FR

FEB

19DO
FEB

19DO
FEB

20FR
FEB

Workshop: Digitale
Amtswege (ID Austria)

 16.00 - 18.50 Uhr
Volkshochschule, Götzis

Meschacher Funken
17.00 Uhr
Meschach21SA

FEB

Jugendtreff
16.00 - 22.00 Uhr

St-Ulrich-Straße 48, Götzis

Funken Alma
17.00 Uhr

Berg 59, Götzis

Funken Götzis-Dorf
18.00 Uhr

Funkenplatz Alte Kirche

Kummiger Funka
17.30 Uhr
Meschach

Funken St. Arbogast
17.00 Uhr

Sunnahof, St. Arbogast
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SAUBERES GÖTZIS 
Die Abholung der Säcke und Tonnen (Biomüll und Restmüll)  
erfolgt wöchentlich am Montag (ausgenommen Feiertag)  
ab 6 Uhr. 

Um das örtliche Erscheinungsbild zu wahren bittet Sie die Marktge- 
meinde Götzis, die Säcke und Tonnen frühestens am Vortag (18 Uhr) 
an die Straße zu stellen. Dies gilt auch für die Termine der Sammlung von Papier und 
Kunststoff (gelber Sack).  Bei Nichtabholung der Gelben Säcke am Abholtag bitte unver-
züglich am Folgetag bei der Marktgemeinde Götzis melden.

Die nächste Haussammlung des gelben Sackes erfolgt am Montag, 23. Februar 2026.  

INFO

VEREINE

LUMPA, LUMPA …

Der Fasching ist beim Pfarrkirchenchor 
St. Ulrich Götzis angekommen.
Die Gemeinschaft ist den Mitgliedern des 
Pfarrkirchenchores sehr wichtig. 
Deshalb ließen es sich die Sänger nicht 
nehmen, gemeinsam bei einem gemüt-
lichen Hock in den Jugendräumen der 
Pfarre den Fasching zu feiern. 
Jeder Sänger hat einen sehr wichtigen 
Teil dazu beigetragen, dass es ein sehr 
lustiges und fröhliches Fest wurde. 

VEREINE

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES 
RASSEKLEINTIERZUCHTVEREINS V1 GÖTZIS 
UND UMGEBUNG
Am 6. Februar versammelten sich zahl-
reiche Mitglieder des V1 zur 91. Jahres-
hauptversammlung.
Die Ehrengäste Bürgermeister Manfred 
Böhmwalder und Landesverbandsprä-
sident Christoph Spiegel sowie die Ver-
einsmitglieder und Ehrenmitglieder 
wurden herzlich in der Runde begrüßt.
Die Obfrau Gerda Mittelberger gab einen 
Gesamtüberblick über die zahlreichen 
Vereinsaktivitäten im Jahr 2025: Mehre-
re Mitglieder nahmen an verschiedenen 
Ausstellungen teil und konnten sehr gute 
Ergebnisse erzielen. 
Beim internen Grillfest und beim Ver-
einsausflug nach Schönenbach wurde 
Geselligkeit großgeschrieben. Auf der 
Freilandschau beim Pfadfinderheim Al-
tach konnten erfreulich viele Besucher 
begrüßt und viele Tiere präsentiert wer-

den. Als Anerkennung für Mühe und 
Ausdauer konnten Willi Orban als Ver-
einsmeister und Züchter des Jahres in 
der Sparte Kaninchen und Gerda Mittel-
berger als Vereinsmeisterin in der Spar-
te Geflügel ausgezeichnet werden. 
Mit neuer Motivation starten alle Mitglie-
der ins kommende Zuchtjahr und freuen 
sich auf viele weitere Zuchterfolge.

VEREINE

FASCHINGSHOCK DES GÖTZNER 
PENSIONISTENVERBANDES

Am Mittwoch, 11. Februar 2026, trafen 
sich gutgelaunte, maskierte Mitglieder 
des Pensionistenverbandes Götzis zum 
monatlichen Hock im Cas’Antica, ein 
Faschingshock der besonderen Art.
Elmar fungierte als DJ und erfüllte die 
Musikwünsche der lustigen Besucher-
schar. Sein Talent, gute Stimmung, Hu-
mor und fröhliche Laune unter die Gäste 

zu bringen, kam dabei nicht zu kurz. Es 
wurde gesungen, geschunkelt, getanzt 
und gelacht. Ein Nachmittag, wie man 
es sich von einem Faschingshock erwar-
tet.Das Kulinarische und der Durst wur-
den reichlich gepflegt und genossen. 
Es war für jeden etwas dabei, und alle 
Musik- und Gaumenwünsche wurden 
jedem erfüllt. Ein Nachmittag, an dem 

man den Alltag vergessen konnte, nur 
der Jubel, die Fröhlichkeit und die Hei-
terkeit waren Trumpf an diesem Tag. 
Danke an die Organisatoren und die Mit-
gestalter.
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SPENDENAUSWEIS

Die nachfolgenden Angaben wurden 
dem Gemeindeblatt von den Spen-
denorganisationen übermittelt und 
liegen in deren Verantwortung.
Zu ehrenden Gedenken an Verstorbene 
werden folgende Spendeneingänge 
verzeichnet:

Pfarrkirchenchor Götzis –
Orchestermessen
•	 Zum ehrenden Gedenken an  

Gerhard Smeritschnig von Fend 
Irma und Hubert, € 20,–, Märker 
Christa und Willi, € 30,–, Feistenauer 
Herma, Lustenau € 30,–.

•	 Zum ehrenden Gedenken an Luise 
Fend von Jäger Wolfgang und Ingrid 
€ 20,–.

JUBILARE

20. 02.	 Heinrich Mayer
	 St.-Ulrich-Straße 44 / 2
	 87 Jahre

22. 02.	 Irene Carbonare-Monz
	 Junkers Bündt 9 / 24
	 79 Jahre

25. 02.	 Durdu Meseli
	 Montfortstraße 8 / 25
	 76 Jahre

26. 02.	 Walter Waibel
	 Hub 20
	 72 Jahre

26. 02.	 Elmar Wohlgenannt
	 Spines 30 / 1
	 75 Jahre

26. 02.	 Dr. Bernd Aberer
	 Sonderbergstraße 8a
	 83 Jahre

Die Marktgemeinde Götzis wünscht 
den Jubilaren ein schönes Fest so-
wie viel Glück und Gesundheit im 
neuen Lebensjahr.

Hauskrankenpflege
•	 Zum Gedenken an Roslinde Steger 

von Irma und Ludwig Stark € 50,–, 
PVÖ Ortsgruppe Mäder € 10,–.

•	 Zum Gedenken an Franz Keusch von 
Christine und Erich Längle, Sulz € 10,–.

•	 Zum Gedenken an Fini Längle von 
Edith und Armin Hug € 20,–.

Spenden für die Alte Kirche
•	 Zum Gedenken an Traudl Kresser 

von Herta Marte € 20,–.
•	 Zum Gedenken an Josefine Längle 

von Gisella Rinderer mit Familie  
€ 30,–.

•	 Zum Gedenken an Gerhard  
Smeritschnig von Rosa Huchler  
€ 40,–.

Österreichische Krebshilfe 
Vorarlberg
•	 Zum ehrenden Gedenken an  

Elfriede Pilgram von Hubert und 
Irma Wehinger € 60,–, von Franziska 
Ederegger € 100,–, Alois und Renate 
Hartmann € 30,–, Roswitha Fuchs  
€ 30,–.

Allen Spendern ein 
herzliches Vergelt’s Gott!

JAZZAMBACH

WELTKLASSE-JAZZ MACHT HALT IN GÖTZIS

Noch bis Sonntag, 22. Februar 2026 
findet in der Kulturbühne AMBACH und 
in St. Arbogast das Festival jazzambach 
mit zahlreichen internationalen Größen 
des Jazz statt. Karten sind noch erhält-
lich.
Bei der zweiten Ausgabe des Festivals 
jazzambach, unter Leitung des interna-
tional bekannten Pianisten David Hel-
bock, lässt sich erneut die ganze Vielfalt, 
Exzellenz und Faszination des Jazz er-
leben. Als Sensation kann das Konzert 
am 21. Februar, um 19.30 Uhr in der Kul-
turbühne AMBACH bezeichnet werden. 
Denn mit Wolfgang Muthspiel, Scott Col-
ley und Brian Blade stehen drei der be-

deutendsten Jazzmusiker ihrer Gene-
ration auf der Bühne. Ihr neues ECM-Al-
bum Tokyo im Gepäck, macht das Aus-
nahme-Trio zwischen Auftritten in der 
Elbphilharmonie Hamburg und im Wie-
ner Konzerthaus Halt in Götzis. 
Für ein weiteres Highlight sorgt am 22. 
Februar, um 18 Uhr in der Kulturbühne 
AMBACH ein Duo von besonderer Strahl-
kraft: Norma Winstone, die 84-jährige 
Grande Dame des europäischen Jazz-
gesangs, trifft auf den vielfach ausge-
zeichneten Pianisten Kit Downes – ein 
fulminanter Schlusspunkt für jazzam-
bach 2026. 

Details und Anmeldung: 
www.jazzambach.at
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Gottesdienste und Termine der 
Pfarre Götzis

Donnerstag, 19. Februar
19 Uhr Totenwache für Frau 
Sabine Mattle in der Alten Kirche

Freitag, 20. Februar
14.30 Uhr Trauerfeier für Frau Sabine 
Mattle in der Alten Kirche

Samstag, 21. Februar
18.30 Uhr Messfeier in der Pfarrkirche

Sonntag, 22. Februar –
1. Fastensonntag 
Lesung 1: Gen 2,7-9; 3,1-7
Lesung 2: Röm 5,12-19
Evangelium: Mt 4,1-11
9 Uhr Messfeier in der Pfarrkirche 
Fastenpredigt: Petra Brugger
„Ich begegne Gott nicht außerhalb 
des Lebens, sondern mitten in echten 
Beziehungen.“
musikalische Gestaltung: 
Orchesterverein Götzis, Leitung: 
Reiner Schuhenn
anschließend Agape
18 Uhr Rosenkranz in der Alten Kirche

Montag, 23. Februar 
16 Uhr Gottesdienst in der Herz Maria 
Kapelle im Haus der Generationen 
mit Krankensalbung

Dienstag, 24. Februar 
18 Uhr Rosenkranz in der Alten Kirche

Donnerstag, 26. Februar
19 Uhr Messfeier in der Alten Kirche, 
anschließend Beten für den Frieden 
durch die eucharistische Anbetung 
bis 20.30 Uhr

Ansprechperson bei Beerdigungen: 
Pastoralassistent Matthias Nägele, 
T 0676 832408141

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Dienstag, Mittwoch und 
Freitag von 8 bis 11.30 Uhr, Dienstag 
von 16 bis 18.30 Uhr oder nach telefo-
nischer Vereinbarung, T 05523 62255.

Homepage: www.pfarre-goetzis.at

Vorschau:
Persönlichkeiten aus Götzis oder mit 
Götzis-Bezug teilen ihre Erfahrungen 
mit Gott und erzählen von ihrem 
Gott.

2. Fastensonntag, 1. März, 9 Uhr
„Mein Gott kauft nicht bei Amazon ein.“
Fastenpredigt: Edgar Huber
musikalische Gestaltung: 
Pfarrkirchenchor Götzis, Leitung: 
Alfred Dünser
anschließend Agape

3. Fastensonntag, 8. März, 9 Uhr
„Der Blickwinkel der Mehrheit führt 
nicht immer zum richtigen Ergebnis.“
Fastenpredigt: Luka Kolanovic
musikalische Gestaltung: Angelika 
Kopf-Lebar mit Ensemble
anschließend Agape

4. Fastensonntag, 15. März, 9 Uhr
„Der Herr ist mein Hirte – auch auf 
ungeplanten Wegen.“
Fastenpredigt: Sabine Bleiker
musikalische Gestaltung: 
Aurelio mit Begleitung
anschließend Suppentag

5. Fastensonntag, 22. März um 9 Uhr
„Mein Gott führt mich nach Afrika.“
Fastensonntag: Angela Leu
anschließend Agape

Gottesdienste in der 
Meschacher Kirche

Sonntag, 22. Februar –
1. Fastensonntag
9.30 Uhr Messfeier 
mit Pfr. em. Elmar Simma

Sonntag, 1. März –  
2. Fastensonntag
9.30 Uhr Messfeier 
mit Pfr. em. Theo Fritsch

Evangelische Pfarrgemeinde 
A.u.H.B, Feldkirch 
Bergmanngasse 2, 6800 Feldkirch, 
Zugang barrierefrei; Pfarrerin Ulrike 
Döbrich: T 0699 18877091, 
ulrike.doebrich@evang.at 
Paffbüro: T 05522 72081,
info@evang-feldkirch.at 
www.evang-feldkirch.at

Samstag, 21. März
9.30 Uhr Kinderbibeltag (Anmeldung 
bei susanne.stadler@evang.at)

Sonntag, 22. März
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Döbrich), 
zeitgleich Kinder-Gottesdienst

Neuapostolische Kirche Götzis
Zollwehr 8

Sonntag, 22. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst in Dornbirn

Mittwoch, 25. Februar
20 Uhr Gottesdienst

Samstag, 28. Februar
19 Uhr Andacht in Dornbirn

FUNDAMT

Gefunden:
HD Video Conference Camera im Karton

Sie haben etwas verloren?
Werfen Sie bitte einen Blick auf 
www.fundamt.gv.at

JUBILARE

RUNDER GEBURTSTAG

Am 14. Februar feierte Kurt Egle seinen 
80. Geburtstag.
Als Gratulant stellte sich auch Bürger-
meister Manfred Böhmwalder ein und 
überbrachte dem Jubilar namens der 
Marktgemeinde Götzis zu seinem Jubi-
läum die besten Glück- und Segenswün-
sche. Bürgermeister Manfred Böhmwalder und 

Jubilar Kurt Egle
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VEREINSANZEIGER

Alpenverein
•	 Skitour Hochrohkopf Laternsertal, 

Samstag, 21. 2. 2026, 950 Hm, 3,5h, 
leicht. Anmeldung über Buchungs-
portal auf der Homepage des AV-
Götzis.

•	 Fassdauben-Rennen der Jugend, 
Sonntag, 22. 2. 2026 , Im Wiesle um 
13 Uhr. Anmeldung über Buchungs-
portal auf der Homepage des AV-
Götzis.

•	 Skitour Weisstannental – Madkopf, 
Samstag, 7. 3. 2026, 1300 Hm, 4h, 
mittel. Anmeldung über Buchungs-
portal auf der Homepage des AV-
Götzis.

•	 Skitour Mehlsack über Stierloch-
joch, Samstag, 14. 3. 2026, 1200 Hm, 
12 km, 3,5h, mittel. Anmeldung 
über Buchungsportal auf der  
Homepage des AV-Götzis.

•	 Genusswanderung mit Gitte am 
Mittwoch, 25. 2. 2026, Treffpunkt: 
8.50 Uhr beim Bahnhof Götzis. Von 
dort mit den Autos in Fahrgemein-
schaft in die Schuttannen.  
Ziel: Umrundung des Schwarzen-
bergs. 3 h Gehzeit, 8,2 km, 450 Hm. 
Einkehr Gasthaus Schuttannen.  
Anmeldung bis 23. 2. bei gitte1962@
live.at oder T 0664 1427824.

Bienenzuchtverein Götzis-Mäder
Kommenden Montag laden wir euch um 
19.30 Uhr zum Imkerhock in unser Ver-
einsheim im Josefheim ein.

Frauenbewegung Götzis
Wir starten unser Jahresprogramm wie-
der mit dem Frauenfrühstück und freu-
en uns auf euch. Wann: Samstag, 7. 3.  
2026 um 8.30 Uhr, Wo: Hotel am Garn-
markt, Anmeldung bis 28. 2. 2026 bei 
Helga Hämmerle. T 0650 2086200 oder 
helga.haemmerle@gmx.at

Hauskrankenpflege Götzis
•	 NEU Verwaltung: Büro- und Tele-

fonzeiten Mo, Di und Mi jeweils 8 – 
12 Uhr, T 0660 8937045, E-Mail:  
office@hauskrankenpflege-goetzis.at

•	 Pflegedienst: Telefonzeiten Mo – Fr 
8 – 12 und 14 – 16 Uhr, Sa 8 – 10 Uhr, 
T 0660 8937040, E-Mail: hkp@haus-
krankenpflege-goetzis.at, www.
hauskrankenpflege-goetzis.at

KAB 
•	 Workshop für digitale Kompetenz 

für Erwachsene, Smartphone sicher 
nutzen Mo, 23. 2. 2026 um 18.30 Uhr 
Ref: Conny Lang. € 35,–/Person,  
€ 31,–/für KAB Mitglieder 

•	 Naturseife & Co selber machen. Di, 
24. 2. 2026 um 18 Uhr Ref: Klaudia 
Safarik € 65,–/Person, € 60,–/für 
KAB Mitglieder. 

Kneipp-Aktiv-Club Götzis 
•	 Halbtageswanderung am Dienstag-

nachmittag, den 24. 2. 2026. Wir 
treffen uns um 13.30 Uhr bei der 
Kulturbühne Am Bach. Auch Nicht-
mitglieder sind herzlich willkommen.

•	 Vorschau: Start mit Line-Dance für 
Anfänger ab 25. 2. 2026 unter der 
Leitung von Conny Kling. Alle weite-
ren Informationen auf der Home-
page unter „Aktuelles“. www.
kneippverein-goetzis.at oder bei 
Conny Kling: T 0650 3726322.

•	 Vorankündigung: Es findet eine ver-
kürzte Wanderwoche vom 24. 8. – 
28. 8. 2026 Hotel Kohlerhof in Fügen 
im Zillertal statt. Preis € 117,– pro 
Nacht im DZ (inkl. Frühstück, Nach-
mittagsjause, Abendessen). Bei  
Interesse bitte Rückmeldung bei 
Obfrau Edith Bolter, T 0670 1921170

Mobiler Hilfsdienst amKumma 
(MOHI amKumma )
Telefonzeiten: Mo bis Do 7.30 – 12 Uhr, 
T 0660 8937055, E-Mail: mail@mohiam-
kumma.at

Obst- und Gartenbauverein
Beim OGV-Altach finden wieder nach-
folgende Kurse statt. 
Spindelbaum-Schnittkurs (2 Module) im 
und am Vereinsschöpfle. Fr. 20. 2. 2026, 
18.30 Uhr Theorie Sa. 21. 2. 2026, 14 Uhr 
Praxis mit Helmut Carbonare. Fr. 27. 2.  
2026, 16 Uhr, Reben-Schnittkurs mit Hel-
mut Carbonare. Sa. 28. 2. 2026, 14 Uhr 
Schnittkurs Marille & Pfirsich mit H. Car-
bonare. Auch Nichtmitglieder sind will-
kommen. Keine Kursgebühren!

Obst—und Gartenbauverein Götzis
Rosenschnittkurs am Samstag, dem 7. 
März 2026 in einem Rosengarten in Mei-
ningen. Treffpunkt um 9.30 Uhr bei der 
Mosterei Am Bach 1, wir bilden Fahrge-
meinschaften. Anmeldung bis 3. März 2026 
unbedingt notwendig bei Sigrid Ellen-
sohn, T 0664 5222901 oder schrift@ogv.
at. Details auf www.ogv.at/ogv-goetzis 
und beim Aushang bei der Mosterei. 
Keine Kurskosten, auch Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen.

ÖSVLPH
Briefmarkentauschabend am Donners-
tag 19.Februar im Vereinslokal Altach 
Berkmannweg 1 Beginn 19 Uhr

Pensionistenverband Götzis
Mittwoch, 11. 3. 2026, 16 Uhr: gemütlicher 
Hock im Cas’Antica, Götzis, Bahnhofstr. 
41. Es erwartet uns ein toller Reisebericht 
mit dem Titel „Algerien - ein geheimnis-
volles Land“.

Vorarlberg 50plus Götzis
Kegeln am 20. 2. von 16 – 18 Uhr im Ke-
gelzentrum Koblach.

Offene Christliche Gemeinschaft
Am Garnmarkt 5

Sonntag, 22. Februar 
9.30 Uhr Gottesdienst in den  
Räumlichkeiten der OCG-Götzis mit 
Abendmahlsfeier und anschließen-
dem Mittagessen.

Zeugen Jehovas
Königreichssaal, Lastenstraße 1

Öffentliche Vorträge: 
Samstag, 21. Februar 
15 – 15.30 Uhr "Den Prophezeiungen 
der Bibel Aufmerksamkeit schenken" 
18 – 18.30 Uhr "Ein guter Start in die 
Ehe" 

Gerne auch von zu Hause aus besu-
chen –  Live-Videoübertragung (Zoom). 

Die Zugangsdaten erhalten Sie unter: 
E-Mail: die.eggenbergers@gmail.com
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ALTACH� www.altach.at

PAPIER-
TONNEN 
ENTLEERUNG
Die nächste Entleerung der  
Papiertonnen erfolgt am 
Mittwoch, 25. Februar 2026, 
im nördlichen Gemeindegebiet 
(nördlich der Achstraße 
Schweizerstraße).

Zudem werden auch die 1.100-l- 
Papiertonnen bei allen Wohn
anlagen des gesamten Gemeinde
gebiets entleert.

Achten Sie bitte darauf, dass 
die Tonne gut sichtbar am 
Straßenrand bereit gestellt ist.

Die Abholung erfolgt im 
Zeitraum zwischen 6 und 22 Uhr.

INFO

GEMEINDE

BAUARBEITEN AUF DER BAHNSTRECKE

Von 22. Februar bis 3. Mai 2026 führt die 
ÖBB auf der Strecke Feldkirch–Dorn-
birn umfangreiche Bau- und Moderni-
sierungsarbeiten durch. Diese Arbeiten 
bringen in den kommenden Wochen 
deutliche Einschränkungen im Zugver-
kehr mit sich. Betroffen ist auch die 
Haltestelle Altach, an der in Teilen des 
Bauzeitraums nicht alle Züge halten 
können.
In der ersten Bauphase von 22. Februar 
bis 16. März können aufgrund der im 
Baustellenbereich reduzierten Geschwin-
digkeit nicht alle Züge an jeder Station 
halten. Für Altach bedeutet das: In Fahrt-
richtung Bregenz kommt es deshalb in 

dieser Zeit zu Halteausfällen. Wer aus 
Altach in Richtung Hohenems oder wei-
ter nach Dornbirn und Bregenz fahren 
möchte, muss daher mit längeren War-
tezeiten oder alternativen Verbindungen 
rechnen. Die Bauarbeiten wirken sich 
jedoch während des gesamten Zeit-
raums bis 3. Mai auf den Nahverkehr 
aus.
Zwischen 06.00 und 22.00 Uhr entfällt 
pro Stunde mindestens ein Zug auf der 
Strecke Feldkirch–Dornbirn. 
Betroffen sind:
•	 S1 im Abschnitt Rankweil – Götzis 

(damit auch für Pendler in Altach 
spürbare Einschränkungen)

•	 R5 im Abschnitt Feldkirch – Hohen-
ems, zeitweise sogar bis Dornbirn

•	 Einzelne Verbindungen der Linien 
REX1 und R1

Für Altacherinnen und Altacher bedeu-
tet das: Wer regelmäßig mit der Bahn 
pendelt, sollte die Verbindungen vorab 
prüfen und mehr Reisezeit einplanen.

BÜRGERSERVICE

UNTERSTÜTZUNG BEI  
DER ARBEITNEHMERVERANLAGUNG
 
Die Gemeinde Altach bietet Pensionisten 
auch in diesem Jahr wieder Unterstüt-
zung bei der Erstellung der Arbeitneh-
merveranlagung an.
 Die Sprechstunden werden von Werner 
Nachbaur im Sprechzimmer der Volks-
schule durchgeführt.
 
Donnerstag, 5. März 2026, 13.30 bis 
17.00 Uhr
Dienstag, 10. März 2026, 13.30 bis 17.00 
Uhr
Donnerstag, 12. März 2026, 13.30 bis 
17.00 Uhr
 

Dieser kostenlose Service gilt für Pen-
sionisten der Gemeinde Altach. Wir bit-
ten um Voranmeldung im Bürgerservice 
unter der Telefonnummer 05576 7178-
132.

SOZIALES

MITANAND Z’MITTAGEASSA
 
Ein Angebot für alle älteren Menschen 
in Altach, vom MoHi und Sozialreferat.
Am Freitag (!), den 20. Februar 2026 
findet um 11.30 Uhr das gemeinsame 
Mittagessen im Cafe Restaurant Grub-
wieser in Altach statt. Wenn Sie gerne 
in Gesellschaft essen gehen, sich mit 
Bekannten und Freunden treffen oder 
neue Menschen kennen lernen möch-
ten, sind Sie herzlich willkommen. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig, es sei denn, 
Sie möchten sich vom „MoHi-Taxi“ ab-
holen und wieder heimbringen lassen. 

Rufen Sie bitte bei Monika Ender unter 
der Tel. Nr. 0680 3171887 oder bei Edel-
traud Lorenz Tel. Nr. 0680 2354889 an.
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SOZIALZENTRUM

FÜHRUNGSKRÄFTE WEITERBILDUNG ERFOLGREICH ABGESCHLOSSEN

Anne Jahne, Leiterin der Hauswirt-
schaft im Sozialzentrum Altach, hat 
erfolgreich die anspruchsvolle Fort-
bildung „Systemisch leiten und ent-
wickeln“ im Bildungshaus St. Arbogast 
absolviert. 
Die Weiterbildung erstreckte sich über 
vier Module von April bis November 
2025 und richtet sich an (angehende) 
Führungskräfte in Unternehmen, Orga-
nisationen und Teams. Im Zentrum der 
Qualifikation standen zentrale Baustei-
ne moderner Führung: die Entwicklung 
der eigenen Führungspersönlichkeit, 
die Förderung wirksamer Teamarbeit, 
der kompetente Umgang mit Konflikten 
und Krisen sowie das Verständnis orga-
nisationaler Strukturen mit dem Ziel, 

diese nachhaltig weiterzuentwickeln. 
Geleitet wurde die Fortbildung von den 
erfahrenen Referentinnen Margit Kühne-
Eisendle und Anna Egger, die den Teil-
nehmenden praxisnahe Werkzeuge und 
fundierte theoretische Grundlagen ver-
mittelten.
Für das Sozialzentrum Altach bedeutet 
der erfolgreiche Abschluss dieser Wei-
terbildung eine wertvolle Stärkung im 
Bereich der internen Führungskompe-
tenzen. Mit ihrem zusätzlichen Know-how 
kann Anne Jahne die Herausforderungen 
des Arbeitsalltags noch zielgerichteter 
meistern und zur positiven Weiterent-
wicklung ihres Teams und der gesamten 
Organisation beitragen. Anne Jahne

VEREINE

ALTACH 50PLUS BEIM LEBENSMITTELGROSSHÄNDLER GUNZ IN MÄDER

Großes Interesse zeigten die Mitglieder 
des Vereins vergangene Woche beim 
Besuch der Firma Gunz, bekannt als 
international tätiges Unternehmen mit 
über 10.000 Kunden in mehr als 100 
Ländern. 
1986 als kleines Familienunternehmen 
in Altach gegründet, entwickelte sich 
die Firma in 40 Jahren zu einem Global 
Player im Lebensmittelbereich mit Pro-

dukten von rund 150 sorgfältig ausge-
wählten Lieferanten aus Europa. 
Personalleiterin Carmen Aichner-Liepert 
erläuterte diese Entwicklung, wies aber 
auch auf die besondere Unternehmens-
philosophie hin, in der das soziale En-
gagement, Fair Trade und Klimaschutz 
einen enormen Stellenwert einnehmen. 
Anschließend erzählte Irem, Lehrling 
im zweiten Ausbildungsjahr, von ihren 
Arbeitsaufgaben, hob aber auch die aus-
gewählten Benefits der Firma für die Mit-

arbeiter hervor. Die Führung durch die 
Firma mit Erklärungen von Carmen und 
Irem beeindruckte dann alle, wobei be-
sonders das Hochregallager und die 
damit verbundene Logistik bei Verpa-
ckung und Versand beeindruckte. Den 
Abschluss bildete ein gemütlicher Hock 
im modernen Aufenthaltsraum, wo alle 
noch eine kleine Verköstigung genos-
sen. Ein besonderer Dank an Carmen 
und Irem, die mit erfrischender Herz-
lichkeit den Nachmittag gestalteten.

33,68 HEKTAR umfasst die Fläche, auf der in der Gemeinde Altach 
wertvolle Gewässerräume Lebensraum für zahlreiche 
Tier- und P�anzenarten bieten.

 #altachFAKT
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VEREINE

EIN ABEND VOLLER ENERGIE UND „LOVE IN THE AIR“

Der Musikball am 7. Februar 2026 war 
ein echtes Highlight und wird uns noch 
lange in Erinnerung bleiben. Die Stim-
mung war top, die Tanzfläche voll – und 
das Publikum hatte einfach richtig Lust 
auf einen großartigen Abend. 
Die große Kapelle eröffnete den Ball 
mit schwungvollen Big-Band-Hits unter 
dem Motto „Love is in the Air“. Ein be-
sonders emotionaler Moment war das 
liebevoll gestaltete Rahmenprogramm, 
präsentiert von kleinen und großen Mit-

gliedern des Musikvereins Harmonie 
Altach. Mit viel Herz, Engagement und 
spürbarer Freude sorgten sie für be-
rührende Augenblicke – und für einige 
Lacher. Charmant durchs Programm 
führte das „Großelternpaar“ Carola En-
der und Daniel Fritz. Danach übernahm 
die Band "uptoseven" und brachte mit 
abwechslungsreicher Tanzmusik die 
Menge bis spät in die Nacht in Bewe-
gung. In der Bar klang der Abend ent-
spannt aus – bei guten Gesprächen, 
Musik und einem Publikum, das den 
Musikball sichtlich genoss. Ein großes 
Dankeschön an alle Gäste, Helferinnen 
und Helfer sowie Mitwirkenden. Ihr habt 
dafür gesorgt, dass an diesem Abend 
wirklich Love in the Air lag.

Angela Kathan

Der Verein freut sich riesig, der Vizekapell-
meisterin und Leiterin der Kinderkapelle 
Angela Kathan sowie der Flötistin Johan-
na Öhlinger zum Leistungsabzeichen in 
Gold zu gratulieren. "Mit eurer Hingabe, 
eurer Ausdauer und eurem musikalischen 
Können habt ihr beeindruckende Leis-
tungen gezeigt. Eure Stücke wurden mit 
einem guten Erfolg bewertet – ein star-
kes Zeichen für eure Leidenschaft und 
euren Einsatz. 
Liebe Angela, liebe Johanna, wir sind 
unglaublich stolz auf euch. Möge euch 
dieser Erfolg weiter motivieren und in-
spirieren. Wir freuen uns auf viele wei-
tere musikalische Highlights mit euch."

Johanna Öhlinger

FUNDAMT

Gefunden:
Mountainbike (KTM, schwarz).

Vermisste Gegenstände sind auch direkt 
unter www.fundamt.gv.at abrufbar!

TÄGLICH AKTUELL

WWW.ALTACH.AT
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VEREINE

KABARETT TROMA: ÜBER 400 GÄSTE 
SORGTEN FÜR AUSVERKAUFTES HAUS 

Rosenmontag einmal anders: Mehr als 
400 Besucher sorgten im ausverkauften 
Business Club des SCR Altach für beste 
Stimmung und ein volles Haus. 
Mit ihrem Programm „TROMA“ trafen 
Markus Lins und Manfred Kräutler punkt-
genau ins Schwarze. Zwischen feinsinni-
gen Alltagsbeobachtungen, treffsicheren 
Dialogen und herrlich überzeichneten 
Szenen blieb kaum ein Auge trocken. 
Immer wieder brandete kräftiger Applaus 
auf, das Lachen war im ganzen Raum zu 
hören – fast wie bei einem Heimspiel. 
Auch nach dem Schlussapplaus nutzten 
viele Gäste die Gelegenheit zum gemüt-
lichen Ausklang. Der Abend zeigte ein-
drucksvoll, dass der Business Club längst 
auch kulturell ein Publikumsmagnet ist.
Am 28. Februar 2026 sorgen die Comedy 
Hirten mit „Immer wieder Österreich“ für 
ein wahres Feuerwerk an Parodien. In 
rasantem Tempo wechseln sie zwischen 
Politikern, Sportstars und Musikgrößen 

– stimmlich verblüffend nah am Original 
und mit viel satirischem Feingefühl. Be-
sonders gespannt darf man auf jene 
Pointen sein, die eigens mit Altach-Be-
zug vorbereitet werden und dem Abend 
eine ganz besondere Note verleihen. 
Am 5. März 2026 folgt mit Markus Linder 
und seinem neuen Programm „BÄM-
VALLERA“ ein musikalisches Kabarett-
highlight. Linder verbindet Rock’n’Roll, 
Schlager, Blues und Mundart zu einer 
ebenso humorvollen wie energiegela-
denen Show. Mit viel Charme, Wortwitz 
und musikalischer Vielseitigkeit nimmt 
er sein Publikum mit auf eine unterhalt-
same Reise durch die großen und klei-
nen Fragen des Lebens.
Wer dabei sein möchte, sollte sich unter 
tickets.scra.at/events rechtzeitig Tickets 
sichern – der fulminante Auftakt hat ein-
drucksvoll gezeigt, wie groß das Inter-
esse ist.

Veranstaltungen
Fr, 20. Februar
Obst- und Gartenbauverein Altach 
"Spindelbaum Schnittkurs Theorie" 
Vereinsschopf im Bofel, 18.30 Uhr

Sa, 21. Februar
FRIXA Gesundheitsfabrik 
"Tag der offenen Tür" 
Frixa Areal, 9.00 bis 15.00 Uhr

Sa, 21. Februar
Obst- und Gartenbauverein Altach 
"Spindelbaum Schnittkurs Praxis" 
Vereinsschopf im Bofel, 14.00 Uhr

So, 22. Februar
Funkenzunft Altach 
"Kinder Funken" 
Funkenplatz beim Pfadiheim, 16.00 Uhr

So, 22. Februar
Funkenzunft Altach 
"Großer Funken" 
Funkenplatz beim Pfadiheim, 19.00 Uhr

Di, 24. Februar
Interkultureller Eltern-Kind-Treff 
"Pinocchio"
KOM, 14.30 bis 17.00 Uhr

Mi, 25. Februar
Bibliothek Altach 
"Auf Buchfühlung"
Bücher im Gespräch, Literaturtipps uvm.
Bibliothek, 19.30 Uhr

Fr, 27. Februar
Obst- und Gartenbauverein Altach 
"Reben Schnittkurs" 
Vereinsschopf im Bofel, 16.00 Uhr

Sa, 28. Februar
Obst- und Gartenbauverein Altach 
"Marillen & Pfirsich Schnittkurs" 
Vereinsschopf im Bofel, 14.00 Uhr

Sa, 28. Februar
Gemeinde Altach 
"Gemeinsames Fastenbrechen" 
KOM, 17.45 Uhr

Sa, 28. Februar
SCR Altach 
"Die Comedy Hirten live" 
Parodien, Pointen & SCR-Altach-Extras
SCRA Businessclub, 19.00 Uhr

Di, 3. März
Interkultureller Eltern-Kind-Treff 
"Pinocchio"
KOM, 14.30 bis 17.00 Uhr

Mi, 4. März
Krankenpflegeverein Altach 
"Begegnungs-Cafe"
Speziell für Personenbetreuer:innen 
Pfarrsaal, 13.00 bis 15.00 Uhr

SPENDENAUSWEIS

Die nachfolgenden Angaben wurden 
dem Gemeindeblatt von den Spen-
denorganisationen übermittelt und 
liegen in deren Verantwortung.
Zum ehrenden Gedenken an Verstor-
bene werden folgende Spendenein-
gänge verzeichnet:

Kirchenchor St. Nikolaus Altach
•	 Zum Gedenken an Herrn Norbert 

Bachstein von Frau Gertrud Hoch  
€ 30,–.

Allen Spendern ein 
herzliches Vergelt’s Gott!
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KIRCHE

Gottesdienstordnung der 
Pfarrkirche St. Nikolaus

Samstag, 21. Februar
15.30 Uhr Tauffeier
18.30 Uhr Wortgottesfeier 

Sonntag, 22. Februar –
+ 1. FASTENSONNTAG
Lesung 1: Gen 2,7–9; 3,1–7
Lesung 2: Röm 5,12–19
Evangelium: Mt 4,1–11
10.15 Uhr Messfeier 
Musikalische Gestaltung:  
Kirchenchor Altach

14.45 Uhr Öffentliche Generalprobe 
des Landesjugenchor „Voices“ in der 
Pfarrkirche
Der Eintritt ist frei.

Montag, 23. Februar
10 Uhr Wortgottesfeier im Paulihaus
16 Uhr Krankensalbung im Haus der 
Generationen in Götzis

Dienstag, 24. Februar
10 Uhr Gottesdienst im Sozialzentrum
10 – 18 Uhr Eucharistische Anbetung 
in der Pfarrkirche 

Mittwoch, 25. Februar
9 Uhr Messfeier 
anschließend Kaffee im Sitzungszimmer

Ansprechperson bei Beerdigungen:
PA Heidi Liegel, T 0676 832408138

Besuchen Sie uns auf der Homepage:
www.pfarre-altach.at

Folgen Sie uns auf Instagram.

VEREINSANZEIGER

Altach 50plus
Mittwoch, 11. März; Ganztagsausflug 
nach Friedrichshafen zum Dornier-Mu-
seum. Abfahrt 9.50 Uhr GH Schwert, 10 
Uhr Kirche, 10.05 GH Hahn Altach. Wir 
fahren über Lindau nach Friedrichsha-
fen, wo wir zuerst zu Mittag essen und 
dann um 13.30 Uhr den Museumsrund-
gang starten. Der Flugzeughangar be-
herbergt auf 6.000 m2 ca. 400 Exponate. 
Im Anschluss bleibt Zeit für einen Auf-
enthalt in der Altstadt von Friedrichs-
hafen. Um 18 Uhr Rückfahrt nach Altach. 
Preis € 45,– für Buskosten und Museums-
eintritt. Anmeldung und weitere Infos bei 
Gottfried Brändle, T 0664 3424362 oder 
per Webling-App bzw. über die Home-
page www.altach50plus.at. Bitte vor-
merken: Dienstag, 24. März, Preisjassen 
im KOM Altach

Frauenbewegung  
Witwenhock – du bist nicht allein. Der 
Verlust eines geliebten Menschen ver-
ändert alles. Viele alltägliche Momente 
fühlen sich plötzlich anders an, und oft 
fehlt jemand, der diese Situation wirk-
lich versteht. Du bist herzlich eingela-
den. Beim Witwenhock darf jede Frau so 
sein, wie sie gerade ist. Wir hören einan-
der zu und tauschen Alltagstipps aus. 

Die Gruppe wird nicht therapeutisch 
geleitet und bietet keine medizinische 
oder psychologische Betreuung an. Die 
Teilnahme erfolgt in Eigenverantwor-
tung. Es gelten die Regeln der Selbst-
hilfe – besonders die Verschwiegenheit. 
Alles, was in dieser Gruppe geteilt wird, 
bleibt im Raum. Das nächste Treffen fin-
det am Sonntag, den 22. 2. 2026, um 16 
– 17.30 Uhr im Gasserhaus, Berkmann-
weg 1 statt. Anmeldung bei Silvia Wag-
ner unter T 0664 1132065 oder silvia@
wagner.black. Wenn du Fragen hast, 
melde dich gerne bei mir.

Obst- und Gartenbauverein 
Beim OGV-Altach finden nun wieder 
nachfolgende Kurse statt. 
Spindelbaum-Schnittkurs (2 Module) im 
und am Vereinsschöpfle am Fr. 20.2.26, 
18.30 Uhr Theorie und Sa. 21. 2. 26, 14 Uhr 
Praxis mit Helmut Carbonare; 
Fr. 27. 2. 26, 16 Uhr, Reben-Schnittkurs 
mit Helmut Carbonare 
Sa. 28. 2. 26, 14 Uhr Schnittkurs Marille & 
Pfirsich mit Helmut Carbonare. Auch 
Nichtmitglieder sind willkommen. Keine 
Kursgebühren!

Pensionistenverband OG-Altach
Jahreshauptversammlung 2026 mit 
Neuwahlen. Alle Mitglieder des Pensio-
nistenverbandes Altach sind herzlich 
eingeladen, an der Jahreshauptversamm-
lung teilzunehmen. Diese findet am Don-
nerstag, den 12. März 2026, um 15 Uhr 
im Veranstaltungszentrum KOM, Kirch-
feldstraße 1a in Altach, statt. Da neben 
der Berichterstattung auch Neuwahlen 
sowie die Ehrung der Jubilare auf der 
Tagesordnung stehen, bitten wir um 
zahlreiche und verlässliche Teilnahme. 
Auf euer Kommen freut sich der gesam-
te Vereinsvorstand!

Pensionistenverband OG-Altach
Wir treffen uns am Samstag, den 21. Fe-
bruar 2026, zu einem gemütlichen Ke-
gelnachmittag! Gekegelt und geplaudert 
wird in Koblach bei den „Bergfalken“ von 
15 Uhr bis 17 Uhr. Bei Interesse einfach 
vorbeikommen. Zwecks Anreise bitten 
wir um die Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten. Wir freuen uns auf einen geselligen 
Nachmittag! Euer Vorstandsteam!

SCR Altach
Spiele im Stadion Schnabelholz: Sams-
tag, 11 Uhr 1b – Admira Dornbirn Juniors, 
17 Uhr 1.KM – FK Austria Wien; Sonntag, 
10.45 Uhr U16 – FC Buchs, 13 Uhr Juniors 
– SV Ludesch, 15.30 Uhr U15 – FC Ent-
felden; Mittwoch (25.2.), 20 Uhr FT Män-
ner – SK Brederis 1b;
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GEMEINDE

SENNEREI IN KOBLACH:  
FILMPREMIERE FÜR ERWIN MATHIS

VERANSTALTUNGS- 
VORSCHAU

Funken Koblach
17 Uhr Kinderfunken,
19 Uhr Funken,
20.30 Uhr Afterparty.
21.2., Kreuzung
Wiesen/Broma

Reparaturcafé
für Textilien
21.2., 9 – 12 Uhr,
Mittelschule

„Di klenn Bsetzig“
5.3., ab 15.30 Uhr,
Haus Koblach

Musikgruppe Herma
12.3., ab 15.30 Uhr,
Haus Koblach

Reparaturcafé
für Elektrogeräte
7.3., 9 – 12 Uhr,
Mittelschule

Kultur Koblach
Kurzfilm Festival
Eintritt € 13,–,
10.3., 19.30 Uhr,
DorfMitte

Frühlings- und
Sommerbasar
des Elternvereins.
14.3., 10 – 12 Uhr,
DorfMitte

Kindergesang
(KiGa Egatha)
25.3., ab 15.30 Uhr,
Haus Koblach

Am 12. Februar fand sich ein großer 
Teil der Familie Mathis auf Einladung 
der Brauchtumspflege und der Ge-
meinde im Brogerhus zur Präsentation 
des Films mit Erwin Mathis (Jahrgang 
1931) ein.
Für Erwin selbst war es eine gelungene 
Überraschung, fragte er sich zunächst 
doch, wer denn heute Geburtstag habe. 
Brauchtumspflege-Chef Reini Häusle 
lüftete vor der versammelten Familie 
das Geheimnis und lud zur Filmpremie-
re mit anschließender Führung und ge-
selligem Beisammensein ein.

Ein Leben für die Sennerei
Erwins Geschichte – gedreht in seinem 
hauseigenen Sennerei-Museum samt 
großem Kupferkessel im Dachgeschoss 
seines Wohnhauses – beginnt Mitte der 
1940er-Jahre im Mellental. Dort war er 
als Hirte tätig, seine ersten Holzschuhe 
bekam er, „damit mr d’Küah ned gad uf 
d’Zeha uffe stond“, wie er sich zurück-
erinnert. Dort lernte er in den Folgejah-
ren die Käserei. 

Später kam er in die Koblacher Senne-
rei, um dort angelernt zu werden. Man 
stellte ihn ein – ohne Bezahlung wohl-
gemerkt. Im Sommer ging er weiterhin 
auf die Alpe. 1950 hieß es dann, er müs-
se in der Koblacher Sennerei bleiben, 
man brauche ihn. Und dann konnte er 
tatsächlich mit der Lehre beginnen. 
1953 kam er in die Käsereischule nach 
Rotholz und übernahm kurz danach die 
Verantwortung für die Käserei in Ko-
blach. Erwin spannt in seiner Erzählung 
den Bogen von den sich ändernden Ein-
zugsgebieten der Milch, über die Arbeits-
weise bis hin zu den Veränderungen für 
die Koblacher Sennerei im Laufe der 
Zeit. 1964 wurde Koblach mit Feldkirch 
zusammengeschlossen, worauf er mit 
mehreren anderen Koblachern dorthin 
übernommen wurde. Dort führte er mehr 
als zwei Jahrzehnte die Butterei, bis er 
in die Pension kam.

Familientreffen einmal anders
Erwins Kinder, Enkelkinder und Urenkel 
waren zahlreich gekommen, um seiner 
Geschichte zu lauschen. Der Film ist nun 
ab sofort bei Führungen im Brogerhus 
und auf www.koblach.at zu sehen. Das 
Brauchtumspflege-Team nutzte die Ge-
legenheit, um der Familie weitere histo-
rische Gegebenheiten zu präsentieren, 
unter anderem die Stickerei im Dachge-
schoß. 
Die Brauchtumspflege und die Öffent-
lichkeitsarbeit der Gemeinde danken 
Erwin Mathis herzlich dafür, dass er uns 
mit seiner Erzählung ein Stück Zeitge-
schichte überliefert hat und wünschen 
ihm weiterhin beste Gesundheit!

KOBLACH� www.koblach.at
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VEREINE

TSCHUTTER FEIERTEN BALL-EVENT DES JAHRES IN DER DORFMITTE

Bei gedämpftem Licht im Saal sorgte 
das Programm der Tschutter am Sams-
tagabend für helle Lacher, die ausge-
lassene Stimmung der Gäste trug ihren 
Teil zu einer fröhlich-heiteren Ballnacht 
bei.
Zur Eröffnung des Programms versuch-
te sich das OK-Team um Nadine Gasser 
und Thomas Staudacher an den Schal-
meien, was mehr oder weniger gelang, 
bevor der Schalmeienzug der Schollast-
eacher einen schwungvollen Auftakt 
spielte und die Gäste im vollbesetzten 
Saal auf Betriebstemperatur brachte. 

Mit Charme und Schmäh durch das 
Programm führten wie gewohnt Pippo 
Hanschitz und Thomas Staudacher. Ka-
pitän Matteo Madlener begeisterte mit 
seiner Tänzertruppe im 80er-Aerobic 
Outfit, bevor das „Sixpack-Ratespiel“ 
weitere Erheiterung in den Saal brachte. 
Mit einer Tombola und einer Versteige-
rung sorgten die Tschutter für strahlen-
de Siegergesichter, um schließlich ins 
große Finale überzugehen. Die Alther-
ren Noldi Gumilar, Düsi Türtscher und 
Michael Amann hatten eine Zusammen-
stellung aus englischen Liedern vorbe-

reitet und die auf Deutsch allzu oft falsch 
verstandenen Phrasen mit Tafeln hoch-
gehalten. Beim großen Schlussakt folg-
ten unter anderem für Gernot Glatztle 
und Christoph Speckle und ihrer spek-
takulären Hebefigur Beifallstürme, be-
vor Janette Spirig und Conny Lins als 
Putzfrauen alle von der Bühne fegten, 
um dort die Bar und die Tanzfläche zu 
eröffnen. Die Band Kabelbruch heizte 
den Gästen mit bekannten Hits ein und 
so wurde das Koblacher Ball-Event des 
Jahres bis in die späten Nachtstunden 
gebührend gefeiert.
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VEREINE

ROSENMONTAGSTANZ BRACHTE SCHWUNG IN DIE HÜFTEN

Gut 200 Tanzbegeisterte fanden sich 
am Rosenmontag auf Einladung des 
TSC Blau-Gold im Saal der Dorfmitte 
ein, um gute Tanzmusik, große Tanz-
flächen und frohe Geselligkeit zu ge-
nießen.
„Ich begrüße alle, die so schön kostümiert 
sind und auch alle, für die das Lächeln 
das schönste Kostüm ist“ so eröffnete 
TSC Blau-Gold Dornbirn-Lustenau-Ko-
blach Obmann Eugen Kathan den Abend. 
Und schon nach den ersten Takten auf 
dem Parkett zeigte sich, dass der Rosen-
montagstanz im Gemeindesaal der Ort 
ist, „wo das Lachen, die Musik und die 
Freude der Tanz ist.“ Mitglieder von be-
freundeten Tanzclubs aus dem Ländle, 
Deutschland und der Schweiz hatten 
sich eingefunden, um auf zwei Tanzfläche 
im Saal und auf der Bühne eine heiße 
Sohle hinzulegen. DJ Sigi sorgte mit viel 
Taktgefühl für die richtige Tanzmusik. 

Beeindruckend war die Tanzeinlage der 
Kinder zwischen 6 und 13 Jahren aus 
dem TSC-Nachwuchs, die eine Kostpro-
be ihres Könnens unter dem Titel „Der 
rosaroter Panther“ abgaben. Ob der Bei-
fallstürme des Publikums waren nicht 
nur die Nachwuchsleiter Oksana und 

Istvan sichtlich stolz. Die fröhliche und 
tanzfreudige Gemeinschaft, die sich aus 
Tänzern von nah und fern zusammen-
setzte, zeigte, dass „tanzen grenzenlos 
und international“ ist, wie es die sport-
liche Leiterin, Ria Steinbichler, treffend 
formulierte. 
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VEREINE

KOBLER KINDERUMZUG: GROSSES FASCHINGS-FINALE

Der Wettergott blieb den Mäschgerle 
am Faschingsdienstag gnädig – noch 
während des Umzuges durch die Sied-
lung riss die Wolkendecke auf und alle 
kamen trockenen Fußes zum Festplatz 
beim Gildeheim.
Angeführt vom Schalmeienzug der Schol-
lasteacher sowie Bürgermeister Gerd 
Hölzl und Kindergartenkoordinatorin 
Daniela Ritter zog die fröhliche Schar 
pünktlich um 11.15 Uhr los. 
An den Gesichtern der Koblacher Kin-
dergarten- und Volksschulkinder und 
ihrer Betreuerinnen und Lehrerinnen 
konnte man die Freude am lustigen Trei-
ben deutlich ablesen – alle lachten, johl-
ten und freuten sich über den großen 
Umzug zum Faschingsausklang. Gefolgt 
von den Fasnachtwägen der Neuburg 
Narren und der Klushund-Zunft kam 

der Umzug an zahlreichen Schaulusti-
gen vorbei, um dann am Festplatz beim 
Gildeheim in eine große, von den Schol-
lasteachern gut vorbereitete Abschluss-

feier zu münden. Herzlichen Dank an 
unsere Fasnachtvereine, die den Kin-
dern so einen würdigen Abschluss der 
närrischen Zeit bereiteten!
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VEREINE

KRÄNZLE DES CLASSIC MOTORRAD VEREINS

Zahlreiche Mäschgerle, Freunde und 
Mitglieder des Classic Motorrad Vereins 
sind sich einig: Das Kränzle am 13. Fe-
bruar im Saal der Harmonie war ein-
fach ein wahnsinnig tolles Fest.
Gut 140 Mäschgerle feierten, tanzten 
und lachten zusammen bis in die spä-
ten Nachtstunden. Hier bekam man ein 
Gefühl dafür, wie Fasching sein muss: 
Laut, lustig, wild, aber trotzdem richtig 
herzlich. Die vielen Gäste brachten Leben 
in den Saal und sorgten für eine fantas-
tische Stimmung. Ein ganz besonderer 
Dank des Vereins gilt Danny on Stage. 
Mit seiner Stimme und seiner Gitarre 
hob er den Abend noch einmal auf eine 
andere Ebene. Da war nicht einfach nur 
Musik im Hintergrund, das war Stimmung 
pur. Man merkte, dieser Mann lebt da-
für. Für die Veranstalter war es schön zu 
sehen, dass aus einem geplanten Abend 
so ein echtes Fest wird – und die Besu-

Fotos: Mathias Egle

cher machten genau das möglich. Der 
Classic Motorrad Verein bedankt sich 
bei seinen Gästen fürs Kommen, fürs 
Mitfeiern, fürs Durchhalten bis in die 
Nacht hinein und für die einmalige Stim-
mung. Man freut sich schon jetzt schon 
aufs nächste Fest, an Pfingsten geht's 
im Klettergarten mit dem Classic-Tref-
fen weiter!

PENSIONISTEN

FASCHINGSHOCK

Am Nachmittag des 11. Februar fanden 
sich die Pensionisten zum Faschings-
hock im Gasthaus Harmonie ein.
Voller Freude, teils maskiert, genossen 
sie bei Kaffee und Kuchen einen sehr lus-
tigen Nachmittag, der mit feinem Abend-
essen und guter Laune dann ausklang. 
Klar, dass 2027 wieder so ein Hock ge-
plant ist.

Foto: Corinna Winkler
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KUNST

KARL PONT LEITETE TEAM AUSTRIA BEIM 50. SAPPORO SNOW FESTIVAL

Ein historischer Moment für die öster-
reichische Schneeskulptur: Beim 50. 
Jubiläum des renommierten Sapporo 
Snow Festival in Sapporo (Japan) war 
Österreich erstmals offiziell im inter-
nationalen Wettbewerb vertreten.
Angeführt wurde das Team Austria vom 
Koblacher Künstler Karl Pont, der als 
Teamleiter die Verantwortung vor Ort 
trug. Gemeinsam mit Daniel Nachbaur 
und Michelle Steinmetz setzte das Team 
einen Entwurf von Daniel Nachbaur in 
Schnee um. Ausgangspunkt war ein 3 x  
3 x 3 Meter großer, kompakter Schnee-
block. Innerhalb von nur vier Tagen ar-
beiteten die Künstler täglich von 9 Uhr 
morgens bis 21 Uhr abends an der Skulp-
tur. Teilweise wurde die Arbeit durch 

starken Schneefall zusätzlich erschwert. 
Präzision, Ausdauer und Teamkoordina-
tion waren entscheidend, um das Werk 
unter diesen Bedingungen fertigzustellen. 
Die Skulptur zeigte eine Fuchsmutter mit 
ihrem Jungen. Das Motiv thematisierte 
Werte wie Familie, Vertrauen und Verbun-
denheit und schlug eine symbolische 
Brücke zwischen Japan und Österreich.

Weltweit bedeutendstes Event 
dieser Art
Das Sapporo Snow Festival gilt als das 
bedeutendste Schneeskulpturenfestival 
der Welt und zieht jährlich rund zwei 
Millionen Besucher an. Maximal zehn 
Nationen werden zum Wettbewerb zu-
gelassen. Internationale Spitzenteams 

treten hier an – es gilt als „Champions 
League“ der Schneeskulptur. 
Unterstützt wurde der österreichische 
Auftritt durch die Österreichische Bot-
schaft Tokio sowie das Österreichisches 
Kulturforum Tokio. 
Auch wenn eine Platzierung unter den 
ersten fünf knapp verpasst wurde, war 
der Auftritt ein starkes internationales 
Signal. Besonders erfreulich: Das Team 
Austria wurde für 2027 erneut eingela-
den. Für Karl Pont markiert die Leitung 
des österreichischen Teams in Sapporo 
einen weiteren Meilenstein seiner inter-
nationalen künstlerischen Laufbahn.

Z’KOBLA DAHOAM

STURZPROPHYLAXE MIT 
RIA STEINBICHLER
Kraft-, Konditions- und Gleichgewichtstraining stärken Muskel, Reaktionsfähigkeit 
und Dynamik.
Standfestigkeit und Sicherheit im Bewegen sind wichtige Themen. Eingeladen dazu sind 
für 8 Termine Männer und Frauen. Start: Freitag 28. Februar 2026, 9 – 10 Uhr, Sportanlage 
Lohma (Fußballplatz Koblach). Info: Ria Steinbichler, T 0676 3834738.
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SPENDENAUSWEIS

Die nachfolgenden Angaben wurden 
dem Gemeindeblatt von den Spenden-
organisationen übermittelt und liegen 
in deren Verantwortung. Zum ehrenden 
Gedenken an Verstorbene werden fol-
gende Spendeneingänge verzeichnet:

Mobiler Hilfsdienst MOHI am 
Kumma
•	 Zum Gedenken an Herrn Armin 

Schwarzmann, von der Trauerfami-
lie und diversen Kuvertspenden  
€ 500,–.

Allen Spendern ein 
herzliches „Vergelt’s Gott!“

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

VEREINSANZEIGER

Brauchtumspflege
Aktuelle Kontaktdaten von Reinhard 
Häusle, Leiter der Brauchtumspflege in 
Broger’s Stall, Wegeler 6: T 0650 54161 
01, reinhard.haeusle@aon.at. Abspra-
chen für Führungen jederzeit möglich!

Funkenzunft Koblach
Koblacher Funken am 21. Februar 2026 
bei der Kreuzung Wiesen/Broma: 17 Uhr 
Kinderfunken, 19 Uhr Funkenabbrennen, 
ab 20.30 Uhr Funken-Afterparty bei der 
White Buffalo-Ranch im Kesselgut. 
Das Ganze wie gewohnt bei bester Be-
wirtung. Die Funkenzunft freut sich auf 
zahlreiche kleine und große Besucher!

Kirchenchor St. Kilian Koblach
Musikalische Gestaltung der Eucharis-
tiefeier am kommenden Sonntag um 
10 Uhr in der Pfarrkirche Koblach. 

Sonntag, 22. Februar –
1. Fastensonntag
10 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken 
der Verstorbenen des Monats Februar 
der letzten drei Jahre:
† 2023
Franz Hölzl, Wiesen, Jg. 1939
† 2024
Walter Muther, Werben, Jg. 1943
† 2025
Werner Amann, Broma, Jg. 1939
Helga Gehrer, Stab, Jg. 1945
Musikalische Gestaltung: 
Kirchenchor „St. Kilian“ 
Anschließend Sonntagskaffee im KUM.

Montag, 23. Februar
19 Uhr Bibel teilen – Glauben teilen – 
Leben teilen im KUM

Mittwoch, 25. Februar 
18.15 Uhr Rosenkranz im Haus Koblach
19 Uhr Eucharistiefeier im Haus 
Koblach

Freitag, 27. Februar
Nachmittag: Tonkreuze basteln der 
Erstkommunionkinder im KUM  

Samstag, 28. Februar
10 Uhr Pfarrzentrum Mäder: 
Krafttag der Firmlinge

Sonntag, 1. März –
2. Fastensonntag
10 Uhr Eucharistiefeier 
mit Bischof em. Erwin Kräutler

Ansprechperson bei Beerdigungen: 
Carmen Nachbaur, T 0664 3470424  

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstag 9 bis 11 Uhr 
Donnerstag 17 bis 19 Uhr 
T 05523 52271 oder T 0676 832408186, 

Homepage: www.pfarre-koblach.at

Gemeindeleiterin Theresa Wegan 
(Urlaub bis 22. Februar) 
T 0676 832408324, theresa.wegan@
kath-kirche-amkumma.at 

Wir freuen uns auf viele Messbesucher! 
Am 20. März um 19 Uhr findet unsere 30. 
Jahreshauptversammlung in der Dorf-
Mitte statt. Unsere Ehrenmitglieder sind 
herzlich eingeladen, dabei zu sein.

Rotes Kreuz
Senioren-Bewegungsprogramm für Kör-
per und Geist, Start am Donnerstag, 26. 
Februar 2026 von 9.30 bis 10.30 Uhr in 
der DorfMitte Koblach, rechter Seitenein-
gang-Saal. Mitzubringen: Trinkflasche, 
lockere Kleidung, rutschfestes Schuh-
werk. Info: T 0664 8224302, GSD Karin 
Krainz.

Waldorfkindergarten und 
Spielgruppe Rheintal
Tag der offenen Tür im Waldorfkinder-
garten Rheintal, Kiesweg 5, Koblach, 
am 14. März 2026 von 10 bis 16 Uhr, mit 
schmackhafter Verpflegung und buntem 
Kinderprogramm.
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MÄDER� www.maeder.at

VERANSTALTUNGS-
VORSCHAU

Pubquiz 
Bücherei Mäder 
Buch & mehr 
20. Februar 2026 
19.30 Uhr 
 
Österreichische Staats-
meisterschaft - Union 
Ringer Club Mäder 
Turnhalle ÖKO- 
Mittelschule 
21. Februar 2026 
09.30 Uhr 
 
Kinderfunken 
Funkenplatz Ulimahd 
22. Februar 2026 
14.00 Uhr 
 
Funken 
Funkenplatz Ulimahd 
22. Februar 2026 
18.30 Uhr 
 
Jassnachmittag 
Mehrzweckraum 
Betreubares Wohnen 
03. März 2026 
14.00 bis 17.00 Uhr 
 
Kostenlose notarielle 
Beratung 
Gemeindeamt Mäder 
03. März 2026 
17.00 bis 19.00 Uhr 
 
Kostenlose Rechts- 
beratung 
Gemeindeamt Mäder 
04. März 2026 
18.00 bis 19.00 Uhr 
 
Häkeln, stricken & mehr 
Bücherei Mäder 
Buch & mehr 
04. März 2026 
19.00 bis 21.00 Uhr

GEMEINDE

JUGENDLICHE GESTALTEN DAS  
„JAHR DER JUGEND“ AKTIV MIT

Am Donnerstag, den 05. Februar 2026 
hat die Offene Jugendarbeit und die 
Gemeinde Mäder gemeinsam mit dem 
Ausschuss für Familie, Gesundheit, So-
ziales, Vereine und Kultur den Jugend-
lichen die Ergebnisse der Umfrage zum 
„Jahr der Jugend“ präsentiert.
Im Rahmen dieser Umfrage wurden die 
Jugendlichen gefragt, welche Themen-
monate sie sich für dieses besondere 
Jahr wünschen. 
Die Themen mit den meisten Stimmen 
wurden anschließend von der Gemein-
de den einzelnen Monaten zugewiesen.
Bei der Vorstellung wurden die ausge-
wählten Monate von den Jugendlichen 
offiziell abgesegnet. Darüber hinaus 
konnten sie ihre eigenen Ideen, Wünsche 
und Anregungen einbringen – ein wich-
tiger Schritt, um das „Jahr der Jugend“ 
gemeinsam zu gestalten.

Das sind die Themenmonate 2026:
Februar – „Gemeinsam Abenteuer 
erleben“
März – „Online smart“
April – „Future Skills“
Mai – „Cook & Connect“

Mai – „Create & Express“
Juni – „Move it!“
Juli – „Summer Vibes“
August – „DIY - Do it yourself“
September – „Be kind“
Oktober – „Halloween Special“
November – „Stark im Kopf“
Dezember – „Zeit füreinander“

Wir freuen uns sehr über die aktive Be-
teiligung und das große Engagement der 
Jugendlichen und blicken voller Vorfreu-
de auf ein abwechslungsreiches, kreati-
ves und inspirierendes Jahr der Jugend!

Gemeinsam machen wir dieses Jahr zu 
etwas ganz Besonderem.

GEMEINDE

BESCHLÜSSE DES GEMEINDEVORSTANDES

In der 8. Sitzung des Gemeindevor-
standes wurden unter anderem fol-
gende Beschlüsse gefasst:

Teilanpassung des Bebauungsplans
Eine Teilanpassung des Bebauungs-
plans wurde vorbereitet und im Bau-
ausschuss positiv beurteilt.
Es werden Lücken im Maß der baulichen 
Nutzung geschlossen, Ergänzung der 
Zwischenstufe Klimaaktiv Silber für die 
Baunutzungszahl, die Mindestgeschos-
sigkeit in der Zone 1 (lockeres Wohn-
gebiet) wird gestrichen und es erfolgen 
weitere kleine Klarstellungen.
Der Gemeindevorstand beschließt den 
Entwurf einstimmig.

Fischereiverein Vereinslokal
Der Gemeindevorstand erteilt auf Antrag 
des Vorsitzenden einstimmig die Zu-
stimmung zur Errichtung eines Vereins-
lokales für den Fischereiverein auf dem 
gemeindeeigenen Gst Nr. 592/3 (beim 
Fußballplatz). 

Anschaffung Radargerät
Die Anschaffung eines Radargeräts zum 
Einbau in ein Kraftfahrzeug wird ein-
stimmig zugestimmt.      

Anschaffung Auto für Bauhof
Dem Angebot für die Ersatzbeschaffung 
eines Fahrzeuges für den Bauhof, Modell 
Cupra Born X60/63 eboost wird einstim-
mig zugestimmt. 
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HALLENTURNIER DES FC MÄDER

Ein ganzes Wochenende lang – von 
Freitag bis Sonntag – stand die MS 
Turnhalle in Mäder ganz im Zeichen 
des Kinder- & Jugendfußballs. 
Beim Hallenturnier des FC Mäder durf-
ten sich dieses Jahr insgesamt 15 teil-
nehmende Vereine mit teils mehreren 
Mannschaften aus den Altersklassen U14, 
U12, U10, U9 und U7 miteinander mes-
sen. Die zahlreichen Nachwuchstalen-
te zeigten vollen Einsatz, begeisterten 
mit Spielfreude und sorgten für viele 
emotionale und spannende Momente.
Die beiden Hauptorganisatoren Noel 
Ender und Belinda Moder konnten nach 
drei intensiven Tagen auf ein äußerst 
erfolgreiches Turnierwochenende zu-
rückblicken. Dank ihrem großen Enga-
gement verlief die gesamte Veranstal-
tung reibungslos und in einer rundum 
angenehmen Atmosphäre.
Ein wesentlicher Bestandteil des Erfolgs 
war die große Unterstützung unserer 
Trainer, vieler Eltern sowie Freiwilliger, 
die an allen Ecken und Enden tatkräftig 
mit angepackt haben – sei es beim Auf  
und Abbau, in der Turnierleitung, in der 

Küche oder beim Verkauf. Ein besonde-
rer Dank gilt auch unseren Schiedsrich-
tern. Ohne dieses starke Engagement 
und die vielen helfenden Hände wäre 
eine solche Veranstaltung nicht möglich 
gewesen. 
Neben den sportlichen Leistungen stan-
den vor allem Fairness, Teamgeist und 
Freude am Fußball im Mittelpunkt. Die 
jungen Spieler zeigten mit viel Leiden-
schaft, wie lebendig und wichtig die 
Nachwuchsarbeit im regionalen Fußball 
ist. Der FC Mäder bedankt sich herzlich 

bei allen Helfern, bei den teilnehmen-
den Teams sowie bei den zahlreichen 
Zuschauern für ihre Unterstützung und 
Begeisterung. Das Hallenturnier 2026 
wird allen Beteiligten in bester Erinne-
rung bleiben – und die Vorfreude auf 
die nächste Ausgabe ist schon jetzt groß.

Der FC Mäder freut sich außerdem 
über jede Unterstützung: 
Wer Freude an Vereinsarbeit hat und 
gerne bei Veranstaltungen, wie auch 
diesem Turnier mithelfen möchte – egal 
in welcher Form – ist jederzeit herzlich 
willkommen. Jede helfende Hand zählt 
und trägt dazu bei, dass solche Events 
und das Vereinsleben weiterhin möglich 
sind.

14.00 Uhr  Kinderfunken
15.00 Uhr  Anzünden des Kinderfunkens mit musikalischer  
 Umrahmung der Jungmusik
19.00 Uhr  musikalische Unterhaltung mit dem 
  Schalmeienzug Mäder
19.15 Uhr  Fackelschwingen
19.30 Uhr  Anzünden des Funkens mit Bürgermeister 
  Daniel Schuster und Funkenmeister 
  Roland Rath

Am Samstag ist Funkenaufbau mit Bewirtung ab 18.00 Uhr. 
Wie jedes Jahr gibt es auch heuer wieder eine große 
Tombola mit tollen Preisen! Wir bedanken uns bei allen 
Sponsoren und Gönnern sowie bei den Vereinen, die uns 
so tatkräftig unterstützen.

Auf euer Kommen freut sich die Funkenzunft Mäder!
Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung jeglicher Art gegenüber den Zuschauern.

22.02.2026 FUNKENPLATZ ULIMAHD
FUNKENSONNTAG IN MÄDER

Sonderfällungen Wurzelstockfräsen Transporte Winterdienst 
Kisten und Palettenbau Produktion und Handel

6841 Mäder / Schweizerstraße 9
Tel.: 05523 / 21 680

office@thomaspointner.at
www.thomaspointner.at
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VERANSTALTUNG

BUNTES PROGRAMM AM FASCHINGSDIENSTAG

Den Auftakt machten die Schalmeien, 
die den ganzen Vormittag mit Bürger-
meister Daniel Schuster auf Krapfen-
verteilaktion waren. 

Kinderfasching
Ebenfalls schon Tradition hat der Kinder-
fasching am Faschingsdienstagnach-
mittag. Die Kinder erwartete an diesem 
Nachmittag ein abwechslungsreiches 
Programm mit den Faschingshits vom 
Schalmeienzug Mäder, einer Zauber-
show mit dem Zauberkünstler Martin 
Tschanett, einem besonderen Tanzauf-
tritt der Volksschulklassen 4a und 4b 
und Luftballonbinden.

Dabei wurde für die Kinder vom Schul-
heim Mäder, der Waldspielgruppe Kum-
menberg, Kindergärten, Volksschule und 
ÖKO-Mittelschule Ständchen gespielt und 
insgesamt 756 Krapfen verteilt.
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NIE WIEDER

Die beiden vierten Klassen der ÖKO-
Mittelschule Mäder haben im Rahmen 
des Geschichte-Unterrichts zum The-
ma Nationalsozialismus und Holocaust 
besonders die damalige Situation am 
Alten Rhein besprochen. 
Bei frostigen Temperaturen machten sie 
sich mit Philipp Rusch vom Jüdischen 
Museum Hohenems auf den Weg zur 
Schweizer Grenze und hörten berüh-
rende Geschichten von Menschen, die 
über den Alten Rhein in die Schweiz 
flüchten wollten. Dank Fluchthelfern, 

sowohl auf Vorarlberger als auch auf 
Schweizer Seite, gelang vielen diese 
Flucht, manchen aber auch nicht. 
Besonders zum Nachdenken regte die 
Frage an: „Würde ich mein Leben riskie-
ren, um anderen zur Flucht zu verhel-
fen? Und wenn ja, wem?“
Der Höhenpunkt des Themas Holocaust 
bildete aber die gemeinsame Fahrt zur 
KZ-Gedenkstätte Dachau, wo die Schü-
ler gut vorbereitet den ehemaligen Häft-
lingsbereich besichtigen konnten. „So-
bald man durch das Eingangstor geht, 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

legt sich eine spürbare Schwere über 
die gesamte Anlage“, so eine Schülerin. 
Die 14-Jährigen sind sich einig, dass – 
wie es auf dem internationalen Mahn-
mal geschrieben steht – so etwas „nie 
wieder“ geschehen darf.

Freitag, 20. Februar
7.30 Uhr Rosenkranz
8 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 22. Februar –
1. Fastensonntag
8.30 Uhr Eucharistiefeier mit 
Fastenpredigt: Gabriel Steiner.
„Ich erzähle von mir und unserem Gott.“
Bei der anschließenden Agape im 
Pfarrzentrum besteht die Möglichkeit, 
ins Gespräch zu kommen.
Um 9.30 Uhr ist Lektoren-Einteilung 
im Pfarrzentrum. 
18 Uhr Eucharistiefeier 

Dienstag, 24. Februar
19 Uhr Stille eucharistische Anbetung 
in unserer Pfarrkirche (bis 20 Uhr)

Freitag, 27. Februar
7.30 Uhr Rosenkranz
8 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 28. Februar
10 Uhr „Kraft-Tag“ für die Firmlinge in 
unserem Pfarrzentrum (bis ca. 16 Uhr) 

Sonntag, 1. März –
8. Sonntag im Jahreskreis –
2. Fastensonntag
8.30 Uhr Eucharistiefeier mit Fasten-
predigt: Gerti Schmidt-Tembl.
„Weglaufen ist einfach. Ich bleibe, 
weil ich Gott nicht loswerde.“
Bei der anschließenden Agape im 
Pfarrzentrum besteht die Möglichkeit, 
ins Gespräch zu kommen.

18 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken 
der im Monat März in den letzten drei 
Jahren Verstorbenen:
† 2023
Frieda Schleindler, Feldkirch; Jg. 1938
Sigrid Jammerbund,  
Neue Landstraße; Jg. 1946
† 2025
Erich Büsel, Kommingerstraße;  
Jg. 1942

Jakob Winkler, Kutzenau; Jg. 1940
Werner Vollauschek,  
Göttlesbrunn-Arbesthal; Jg. 1966
Gerhard Roßmann, Alberweg;  
Jg. 1968

Unser Kirchenchor bedankt sich herz-
lich fürs Kirchenopfer in Höhe von  
€ 289,– vom vergangenen Sonntag. 

Ansprechperson bei Beerdigungen:
Pfarrer Rainer Büchel, T 0676 832408134

Öffnungszeiten und Kontakte: 
Pfarramt: Susi Übelher 
MO und DI 9 bis 11 Uhr
DO 17 bis 19 Uhr
T 05523 62166
pfarre.maeder@kath-kirche-amkum-
ma.at, www.pfarre-maeder.at

Pfarrer Rainer Büchel 
T 0676 832408134
rainer.buechel@kath-kirche-amkum-
ma.at

AMTLICHE MITTEILUNG
Anmeldung für den Kindergarten
 
Die Anmeldung für den Kindergarten ist vom 01. bis 10. März 2026 online möglich.

Alle Kinder, die am 1. September 2026 drei bis fünf Jahre alt sind, können für den Kindergarten  
angemeldet werden. Die Eltern werden von der Gemeinde Mäder schriftlich verständigt.

Die Anmeldung für das Betreuungsjahr 2026/27 kann ausschließlich online erfolgen.  
Das Onlineformular steht von Sonntag, 1. März bis einschließlich Dienstag, 10. März 2026, zur Verfügung.

Bei Fragen steht Ihnen das Team der Gemeinde Mäder unter der E-Mail-Adresse  
kinderbetreuung@maeder.at gerne zur Verfügung.
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VEREINSANZEIGER

Bienenzuchtverein Götzis-Mäder
Kommenden Montag laden wir euch um 
19.30 Uhr zum Imkerhock in unser Ver-
einsheim im Josefheim ein.

Obst- und Gartenbauverein Mäder
Jeden Dienstag lädt der Obst- und Gar-
tenbauverein Mäder zum gemütlichen 
Gartenfrühstück von 8 bis 10 Uhr mit 
Kaffee, Semmel, Brot, Butter, Marmela-
de, Käse und Schinken um € 6,– im Ver-
einsschopf im Alberweg 11, in Mäder 
ein. Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen.

Obst- und Gartenbauverein 
Kummenbergregion
Beim OGV-Altach finden wieder nach-
folgende Kurse statt. 
Spindelbaum-Schnittkurs (2 Module) 
im und am Vereinsschöpfle. Fr. 20. 2.  
2026, 18.30 Uhr Theorie. Sa. 21. 2. 2026, 
14 Uhr Praxis mit Helmut Carbonare.
Fr. 27. 2. 2026, 16 Uhr Reben-Schnittkurs 
mit Helmut Carbonare. Sa. 28. 2. 2026, 
14 Uhr Schnittkurs Marille & Pfirsich mit 
H. Carbonare. Auch Nichtmitglieder sind 
willkommen. Keine Kursgebühren

Pensionistenverband Mäder
Mittwoch, 25. Feber 2026 um 15 Uhr, 
Einladung an alle Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung in den J.J.Ender-Saal, 
gemeinsam wollen wir einen Rückblick 
auf 2025 halten und über die Aktivitäten 
2026 informieren. 
Anmeldungen für den „4-tägigen Som-
merausklang in Kärnten“ werden auch 
gerne entgegengenommen. 

Theatergruppe Mäder
„Excalibur und der Schlüssel von Came-
lot“. In ihrem neuesten Stück von Bianca 
Hauser entführen euch die Theaterkrü-
mel in ein Abenteuer mit Rittern, Gauk-
lern und voller Magie. Aufführungen sind 
am 21. März um 18.30 Uhr, 22. März um 
17 Uhr, 28. März um 17 Uhr, und 29. März 
um 17 Uhr. Wie immer im Theaterkeller 
in der ÖKO-Mittelschule Mäder. Eintritt 
€ 14,– / € 7,– (Kinder). 
Tickets gibt’s online auf unserer Home-
page www.maeder.theater oder unter 
T 0650 3540674.

 

 
 
Themenschrank  
Für besondere Inputs für die Früh-
lings -/Osterdeko und tolle Ideen 
um Eier zu gestalten, haben wir 
Medien im Themenschrank bereit-
gestellt. Bilder- und Vorlesebücher 
und Bücher zum Selberlesen war-
ten ebenfalls auf dich.  
 
 
unser Jugendteam sucht Mit-
glieder  
Du bist zwischen 14 und 18 Jahre 
alt und hast Interesse? Dann 
melde dich bei uns. Entweder di-
rekt bei der Ausleihe oder gleich 
über Instagram: @buechereima-
eder 
 
 
Veranstaltungen im Februar, 
März und April  
20.2.26 Pubquiz - ausgebucht  
4.3.26 häkeln, stricken & mehr  
6.3.26 Jugendbücherei 
13.3.26 Pubquiz - ausgebucht  
27.3.26 Äffchen Ferdinand 
1.4.26 häkeln, stricken & mehr 
9.4.26 Vortrag Wechseljahre - Men-
tale Gesundheit im Tanz der Hor-
mone 
10.4.26 Jugendbücherei 
17.4.26 Äffchen Ferdinand 
24.4.26 Pubquiz 
 
 
Bücherei Mäder 
05523-64007-40 
www.bibliothek.maeder.at  
 
 
Öffnungszeiten 
Dienstag               8:00 – 11:30 Uhr 
                                17:30 – 19:30 Uhr 
Donnerstag  15:30 – 19:30 Uhr 
Freitag                   8:00 – 11:30 Uhr  
Sonntag   9:30 – 11:30 Uhr 
 
An Feiertagen bleibt die Bücherei 
geschlossen. 
 
 

SPENDENAUSWEIS

Die nachfolgenden Angaben wurden 
dem Gemeindeblatt von den Spen-
denorganisationen übermittelt und 
liegen in deren Verantwortung.

Krankenpflegeverein Mäder 
•	 Zum Gedenken an Frau Roslinde 

Steger von Grilz Herlinde € 10,–.

Allen Spendern ein 
herzliches vergelt’s Gott!

Folgen Sie 
uns auf 
Social Media 

Facebook

Instagram         
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Für d´Familie ka ma nünt

Beginn:

Ort:

Termine: Samstag 07. März 2026
Sonntag 08. März 2026
Samstag 14. März 2026
Sonntag 15. März 2026
Samstag 21. März 2026
Sonntag 22. März 2026
Samstag 28. März 2026
Sonntag 29. März 2026

Samstag um 20 Uhr, Sonntag um 17 Uhr

Adalbert-Welte-Saal (Volksschule Frastanz)

Gratis Kindervorstellung
Samstag, 07.03 um 14.30 Uhr

Kartenvorverkauf:

Eintritt:

jederzeit unter www.fraschtner-buehne.at

oder Montag bis Freitag 18.00 bis 20.00 Uhr
unter: +43 664 9996 2211

EUR 18,-- Kinder bis 14 Jahre EUR 10,--

spielt das Lustspiel
in 3 Akten von Hans Schimmel

Vorverkauf
ab 19.Februar

g

h

h
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g

ir-wohnbau.com

komm  schau
Wohngefühl erleben: kommen Sie vorbei und machen Sie sich ein Bild 
von den Eigentumswohnungen!

MEHR
INFOS

Am Emsbach 
in der Mühlgasse 

Wohnanlage

Mittwoch, 04. März 
15 bis 18 Uhr 
Keine Voranmeldung nötig, einfach vorbeikommen!

h
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Funken  
in Altach

Sonntag,  
22.02.2026

Am Nachmittag um 
16.00 Uhr Kinderfunken 

mit Fackellauf.
Treffpunkt 15:45 Uhr

Musikalische Umrahmung  
beim großen Funken:

19.00 Uhr: Anzünden  
des großen Funkens
durch Bürgermeister Markus Giesinger,  
dem Gemeindevorstand und dem Funkenzunft Vorstand.

Info zum Fackellauf:
Start Fussweg Goststraße und Kinder nur mit Begleitperson!

Die Funkenzunft übernimmt für Schäden bei Funkenflug und Fackellauf keine Haftung!

a
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am Rosenmontag veranstaltete die Freie Meistervereinigung Hohenems 

wieder den Faschingsumzug für und mit den Kindern von Hohenems.LIEBE MÄSCHGERLELIEBE MÄSCHGERLE

h

NEU!!! AB SOFORT JEDEN FREITAG
TULPENFÜHRUNG 14-15 UHR
Max. 15 Personen pro Führung. € 5,- pro Person.
Wir bitten um verbindliche Anmeldung bei Frau Sybille Urban:
sybille.urban@rosenwaibel.com | +43 664 88 00 26 32

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! LEHA 1 | 6841 MÄDER | www.waibel.co.at

Tauche ein in die Geschichte der WAIBEL Tulpe
& erhalte alle Insights rund um die Produktion.
Entdecke die Werke aus WAIBEL Tulpen und erfahre
alle Geheimtipps für ein längeres Tulpenvergnügen!

TULPENFÜHRUNGEN VON 9-15 UHR
(ZU JEDER VOLLEN STUNDE)

07.03.2026
-save the date -
TULPENTAG

m
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EErrllaacchheerr FFuunnkkeennzzuunnfftt--HHoohheenneemmss

SAMSTAG, den 21.02.2026
Willkommen beim Traditionsfunken (seit 1962)

am Funkenplatz Erlach
AB 15.00 UHR IST BEI UNS WAS LOS (mit Bewirtung)!

Ab ca. 16.00 Uhr Kinderfackelzug zum Funkenplatz
mit Abbrennen des Kinderfunkens („Trätzfunka“) und

gemütlichen Beisammenseins vor der herrlichen Felskulisse.

Ab 19.00 Uhr Beginn des Hauptakts
mit Entzünden des Großen Funkens
(„EEiinn FFuunnkkeenn wwiiee ffrrüühheerr,, oohhnnee FFeeuueerrwweerrkk……““))
Der Obmann Norbert Fenkart und Vize-Obmann Werner Lampert mit allen

Zunftmitgliedern freuen sich auf Ihren Besuch.

Wir danken für die Unterstützung!
Wichtiger Hinweis: Für etwaige Schäden jeglicher Art die durch den Besuch unserer Veranstaltung entstehen könnten, übernimmt die

Erlacher Funkenzunft keinerlei Haftung. Für Kinder haften die Erziehungsberechtigten.
Aufgrund der Parksituation bitten wir, wenn möglich, zu Fuß oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln zum Funkenplatz zu kommen.

h

g

g
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h

Gasthof Krone Mäder
Haxn Wochenende 

vom 27.02.2026 bis 01.03.2026

Nur mit Bestellung/ Reservierung
unter T 05523 62168

Wir freuen uns auf Euren Besuch

m

h

ASA 20 set
AKKU-ASTSCHERE INKL. AKKU 
AS 2 + � DEGERÄT AL 1

mehr unter www.stihl.at

akku power. 
by STIHL.
ƒ

6840 Götzis 
Kirlastraße 28
E-Mail: maerker.werkzeuge@vup.at

Telefon: 05523/53010
Mobil-Tel. 0664/561 91 93

ƒ aktion      189 €
STatt uvp 219 €

g
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Jetzt aktuell!

Käse-Direktverkauf
Ortseinfahrt Mäder. Von Altach kommend, 
direkt beim Kreisverkehr. T 05523 541 52

Öffnungszeiten
Mo bis Fr 8-12 & 14-18 Uhr, Sa 8-12 Uhr
Angebote gültig vom 19.2. bis 4.3.2026
bzw. solang der Vorrat reicht. Preise in Euro.

Bregenzerwälder
Hofkäse
statt 15,00
nur 9,90 / kg

KÄSE DER WOCHE 

Comté
18 Monate gereift
statt 25,90 
nur 19,90 / kg

Käse-Kerne
diverse Sorten
statt 14,00
nur 9,90 / kg

m

g



51s’Blättle  KW8 Donnerstag 19. Februar 2026

„Wir schätzen Nachhaltigkeit und
reparieren mit Sorgfalt Ihre Haushalts-
geräte. Dank der Geräte-Retter-Prämie 
erhalten Sie 50 % der Reparaturkosten 

zurück (max. 130 € der Rechnung)!“ 

Geräteservice mit Verstand

Fischerweg 1, 6845 Hohenems, T 05576 20709
haushalt@iq-solution.at, www.iq-solution.at

Mit Samuel Leindl hat iQ solution einen sehr 
erfahrenen Fachmann im Bereich des

Geräteservice am Start, denn die
Erfahrung macht den Unterschied!

iQ solution Geräteservice

Offizieller Partnerbetrieb

h

WINTERAKTION Bis zu -20%

GmbH

Produkte & Dienstleistungen:

  Grundreinigung, Spezialreinigung & Graffiti-Entfernung
  Fleck- Entfernung / zB. Fett, Kalk, Verfugungsreste, Rost uvm.
  Imprägnierung, Schutz, Graffitischutz
  Schleifen, Aufpolieren, Kratzer entfernen

Neue & alte Flächen behandeln:

  Marmor      Granit      Sandstein
  Kalkstein      Quarzit     Schiefer
  Terrazzo      Keramik    Feinsteinzeug
  Betonstein     Cotto      Ziegel uvm.

Mobil: +43 (0) 664 35 68 717

www.steinundfliesenpflege.at

g

UMWELT

WASSERVERBRAUCH – 
TIPPS FÜR SIE UND DIE  
UMWELT
Achten Sie darauf, dass Hähne nach Gebrauch 
auch wirklich geschlossen werden. Prüfen Sie 
den Wasserverbrauch durch regelmäßige Zähle-
rablesung und lassen Sie undichte Auslaufstellen 
reparieren.
• Eine rinnende WC-Spülung vergeudet täglich 

enorme Mengen.
• Duschen statt baden hilft 100 l Wasser sparen.
• �Mit einer modernen WC-Spülung brauchen Sie 

bis zu 50 % weniger Wasser.
• �Durch kurze Warmwasserleitungen und Mischar-

maturen sparen Sie Wasser und Energie.
• �Durch Wassersprengen am Abend können Sie mit 

weniger Wasser mehr für die Pflanzen tun.
• Abfälle gehören nicht ins WC, sondern in den 

Hausmüll.
• �Altöle sind unbedingt fachgerecht zu entsorgen.
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Kaplan Bonetti Arbeitsprojekte
Schlachthausstraße 7c, 6850 Dornbirn
T +43 5572 23061-13
robert.harm@kaplanbonetti.at
www.kaplanbonetti.at

Die mobile Landschafts- 
und Objektpflege

Gepflegte Außenflächen und Innen-
räume sind das Gesicht eines Gebäu-
des und auch seiner Bewohner:innen. 
Wir haben tatkräftige Arme und das 
nötige Feingefühl, um Ihre Außen- 
und Gemeinschaftsräume wieder 
auf Vordermann zu bringen. Gerne 
übernehmen wir Ihre Aufträge nach 
Absprache einmalig oder ganzjährig:

• Diverse Entrümpelungen
• Kleintransporte und fachgerechte Entsorgungen
• Objektpflege
• Grünanlagenbetreuung für Firmen und Privatkunden

h

akku power. 
by STIHL.
ƒ
Gta 26 set
AKKU-GEHÖLZSCHNEIDER INKL. 
AKKU AS 2 + � DEGERÄT AL 1

6840 Götzis 
Kirlastraße 28
E-Mail: maerker.werkzeuge@vup.at

Telefon: 05523/53010
Mobil-Tel. 0664/561 91 93

mehr unter www.stihl.at

aktion      149 €
STatt uvp 169 €

AKKU AS 2 + � DEGERÄT AL 1

g

a
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Lebensqualität
ohne Brille

OculoVision
Seestraße 6 // Haus am Hafen // 6900 Bregenz
05574 58179 // info@oculovision.at

 Informationsabende
 zur Augenlaserbehandlung

www.oculovision.at

Seit 15 Jahren vertrauen uns Menschen 
in ganz Vorarlberg ihre Augen an.

Über 10.000 erfolgreich behandelte 
Kund*innen sprechen für sich. 
OculoVision steht für höchste Präzision, 
Sicherheit und echte Erfahrung.

 15 Jahre Erfahrung in Vorarlberg     

Anmeldung zu einer kostenfreien Kurzuntersuchung
telefonisch oder im Internet

Donnerstag, 12. März, 19:00 Uhr
Augenlaserzentrum Bregenz

Mittwoch, 18. März, 19:00 Uhr
Augenlaserzentrum Bregenz

Anmeldung unter 05574/58179 oder info@oculovision.at.
Alle Infoabende fi nden Sie stets aktuell auf unserer 
Website www.oculovision.at.

Jetzt für unseren kostenlosen
KurzCheck (Eignungscheck) 
anmelden.

www.oculovision.at
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h

Ländle Erde
in Lustenau und Feldkirch
www.laendleerde.at
laendle.erde@loacker.cc

EIN STÜCK 
VORARLBERG
Ländle Erde steht für regional und nachhaltig erzeugte Erde in 
Bio-Qualität. Mit unserem qualitätsgeprüften Sortiment stellen 
wir hochwertige Erden für verschiedenste Bedürfnisse bereit. 

BIO-GARTENERDE
Nachhaltig durch Regionalität

RASENERDE
Für strahlendes Grün

BIO-HOCHBEETERDE
Gartenschätze selber ernten

RINDENMULCH
Vielseitige Schutzschicht

g



55s’Blättle  KW8 Donnerstag 19. Februar 2026

h

NEUES GLAS

www.bauen-mit-glas.at  +43(0) 5523 53 100 -0   Hauptstrasse 3, Götzis 

STATT NEUEM FENSTER

NEU: Längleglas Energiespar-Glas aus Leichtglas

Ihr Experte im Ländle: Spiegel, Glasduschen, Glas-
trennwänden, Glasvordächer, Geländer, Vitrinen uvm.!

Interessiert? Jetzt anrufen 
für ein unverbindliches Angebot!

T: + 43 (0)5523 - 53100 0

Preiswert Schnell Wohnkomfort

Unsere 3-fach Verglasung hat dieselbe Glas-Stärke 
wie herkömmliche 2-fach Verglasung. Statt auf-
wendig den gesamten Rahmen zu ersetzen, genügt 
der Austausch ihrer alten 2-fach Verglasung. 

2 - fach 
Isolierglas

Längle 3-fach 
Leichtglas

g

RATHAUS / GEMEINDE

MELDEPFLICHT FÜR HUNDE 
Die Besitzer von Hunden werden auf die Meldepflicht für Hunde hingewiesen. 
Alle neu erworbenen Hunde sind binnen zwei Wochen nach Erwerb bzw. neu geborene Hunde spätestens 
nach Ablauf des dritten Lebensmonats im Gemeindeamt, Bürgerservice, anzumelden. Jeder Hund, der 
veräußert, abhanden gekommen oder verendet ist, ist unverzüglich abzumelden.
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ALTACH NEGRELLISTRASSE KLAUS FREIWIES

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Besichtigungstermin für die 
kurzfristig beziehbaren Wohnungen in Altach. 

VERTRAUEN SIE EINEM 
STARKEN PARTNER. W O H N B A U  ·  P R O J E K T B A U

kurzfristig 
beziehbar!

Verkauf 
ab sofort!

Müsinenstr. 29 | 6832 Sulz 
05522 60170 

Nägele Wohn- und 
Projektbau GmbH

INFORMATIONEN:
dieter.koenig@naegele.at | 0664 6017030

g

W I L H E L M + M AY E R  W O H N B A U

Moosstraße
GÖTZIS
ENTSPANNTES WOHNEN MIT BESTER VERKEHRSANBINDUNG

Beratung & Verkauf:
Albert Ellensohn
+43 664 45 14 385
wilhelm-mayer.at

Neubau mit Tiefgarage
2 – 3 Zimmer Wohnungen
Balkon oder Garten

hochwertige Ausstattung
Erdwärme-Heizung / PV-Anlage
Wohnbauförderung möglich

Musterwohnung

g
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» Flexible Zahlungsmodelle, 100 % Sicherheit

» Provisionsfrei vom verlässlichen Bauträger

» 50+ Jahre Erfahrung in 4 Ländern und 6 Märkten

» Vielseitige 2- bis 4-Zimmer Eigentumswohnungen

» Ruhige Lage, wenige Gehminuten zum Ortszentrum

» Nachhaltig: Wärmepumpe und Photovoltaik

» Hochwertige Ausstattung: Qualität, die man spürt

CHARMANTER RÜCKZUGSORT 
IM HERZEN DES RHEINTALS

FEND8, Altach

zima.at
Kontakt: Christian Schenk | christian.schenk@zima.at | +43 664 80383850

Nahe dem Ortszentrum in der charmanten Gemeinde Altach 
erwarten Sie moderne Eigentumswohnungen in einer 

ruhigen Wohnanlage mit zwei hochwertigen Wohnhäusern. 

h
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1 5 . 0 0 0 €

K Ü C H E N

B O N U S

3-ZIMMER DACHGESCHOSSWOHNUNG

TOPLAGE IN GÖTZIS

ERSTBEZUG

DURCHDACHTER GRUNDRISS

Alle weiteren Informationen unter: www.rimo.at oder +43 5522 39303 28

g

UMWELT

DIE RICHTIGE RAUMTEMPERATUR 
Die richtige Raumtemperatur beeinflusst den Energieverbrauch beträchtlich. 
Schon eine Absenkung der durchschnittlichen Raumtemperatur von nur 1 Grad hilft Ihnen, ca. 6 %  
Heizenergie einzusparen. 
Zudem wirken wechselnde Raumtemperaturen aktivierend auf den Organismus. „Wärmemonotonie“ 
dagegen schläfert ein.
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B A T S C H U N S  K I R C H S T R A S S E

BIS ZU

€ 100.000,-
WOHNBAU

FÖRDERUNG

Für die schönsten 
Kapitel deines Lebens

Dein Ansprechpartner:
Sebastian Fink
T 05577 93080-208
s.fink@ah.at

Moderne Architektur, natürliche Materialien 
und viel Raum zum Durchatmen. Mit einem 
Panorama, das jeden Tag besonders macht. 
Ein Projekt der BASISwest GmbH.

Penthouse
Diese 4 Zimmer mit ca. 123 m² Wfl. und 
großzügiger Loggia bieten ein Wohnerlebnis, 
das seinesgleichen sucht.

4-Zimmer-Gartenwohnung
ca. 114 m2 Wfl. mit 114 m² Garten und Blick 
über das Rheintal bis zu den Schweizer Bergen sind 
perfekt für Paare und Familien.

2 und 3-Zimmer-Wohnungen
ca. 50 - 66 m2 Wfl. begeistern mit einer traumhaften 
Loggia und Panoramablick über das Rheintal. Ideal 
für Naturliebhaber:innen und Genussmenschen.

h

Im Schulheim Mäder betreuen wir 70 Kinder mit Körper- und 

Schwermehrfachbehinderungen aus vielen Regionen des  

Landes. Betreuung heißt für uns, dass wir die jungen Menschen 

pädagogisch, therapeutisch und medizinisch in ihrer  Entwick-

lung fördern.  Wir suchen ab sofort ein/e

Mitarbeiter/in im Sekretariat (m/w/d) 
in Teilzeit - 40 bis 50 %

Wir bieten eine abwechslungsreiche Anstellung, zu 
der folgende Aufgaben gehören:
• Vielfältige administrative und organisatorische Tätigkeiten 

(klassische Sekretariatsaufgaben, wie Telefon, 

selbstständige Korrespondenz, Buchhaltungsvorbereitung,  

Kassaführung, Ablage)

• Verwaltung der Daten unserer Mitarbeiter:innen

• Verwaltung verschiedenster Dokumentationen

• Betreuung unserer Spender:innen (Mailings, Verwaltung der 

Daten, persönliche Kontakte)

• Mitarbeit im Bereich Marketing und Kommunikation

 • weitere projektbezogene Tätigkeiten

Wir suchen eine freundliche, engagierte und kontakt-
freudige Person mit folgendem Profil:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (HAS, HAK,

HLW, einschlägiger Lehrabschluss)

• Berufserfahrung in ähnlicher Position wünschenswert

• Sehr gute Office-Kenntnisse

• Organisationstalent mit selbstständiger, genauer und

zuverlässiger Arbeitsweise

• Leidenschaft die Betreuung unserer Spender:innen

Wir bieten Ihnen eine attraktive, abwechslungsreiche Anstellung 

in einem motivierenden und sinnstiftenden, modernen Arbeits-

umfeld. Den Anstellungsbeginn stimmen wir individuell ab, die 

Entlohnung erfolgt nach dem Kollektivvertrag des Vorarlberger 

Sozial- und Gesundheitswesens (Mindestlohn beträgt aktuell 

EUR 3.021,- für eine Vollzeitstelle).

Wenn Sie gerne Ihre Kollegin kennenlernen und mehr über diese 

Stelle sowie unsere Arbeit im Schulheim Mäder erfahren möch-

ten, freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung zu Handen 

Herrn Arnt Buchwald:

Schulheim Mäder
Neue Landstraße 4, 6841 Mäder 

Telefon: 05523 / 555 00 - 0

E-Mail: arnt.buchwald@schulheim.at

Internet: www.schulheim-maeder.at
m
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Handwerk liegt dir im Blut?
Dann zeig uns, was du drauf hast!

Wir haben die 
 besten Arbeitsplätze
 im Land

Interessiert? Bewirb dich gleich und 
werde Teil des Maschinenring-Teams!

Aktuell suchen wir (m/w/d):

Handwerklichen
Einsatzprofi

Maschinenring Unterland
M 0664 9606006
E ferdinand.fink@maschinenring.at
www.maschinenring.at/jobs

h

h

BLÄTTLE-LESER SIND INFORMIERTER

OB AM BERG ODER IM TAL, 
OB GROSS ODER KLEIN:
das Gemeindeblatt informiert, jeden Donnerstag aktu-
ell. Erhältlich in Trafiken, Bäckereien, Tankstellen und 
im Lebensmittelhandel sowie als Abonnement durch 
die Zustelldienste der Gemeinden.
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Kathan & Sepp GmbH
Josef-Ganahl-Straße 16 · 6850 Dornbirn
www.die-personalberater.at

Die Personalverwaltung amKumma verantwortet die Verrechnung für Altach,
Koblach, Götzis, Mäder und weitere Organisationen. Im Zuge einer geregelten
Nachfolge übernehmen Sie folgende Schlüsselposition:

IHRE VERANTWORTUNG

Freuen Sie sich auf funktionierende, digitale Prozesse (Loga HR) und attraktive Rahmenbedingungen. Ihre Be-
werbung richten Sie bitte an Christoph Kathan. kathan@die-personalberater.at oder 05572 890154 10

Leitung Personalverrechnung (80-100%)
Personalverwaltung amKumma

»

» » WAS SIE MITBRINGEN SOLLTEN

INFORMATIONEN UND KONTAKT

• fachliche Führung eines Teams mit zwei Mitarbeite-
rinnen (je 75%)

• Verantwortung für die rechtskonforme Lohn- und 
Gehaltsverrechnung

• Erstellung von Monats- und Jahresabschlüssen 
• Anwendung des GAG sowie weiterer Kollektivverträge
• Ansprechperson für Gemeinden, Führungskräfte und 

Behörden
• Weiterentwicklung der bestehenden Prozesse

• Ausbildung in der Personalverrechnung (z. B. 
WIFI)

• mehrjährige einschlägige Praxis
• fundierte Kenntnisse im Arbeits-, Steuer- und 

Sozialversicherungsrecht
• hohe Zahlen- und Systemaffinität
• strukturierte Arbeitsweise und Entscheidungs-

freude
• Integrität und Beratungskompetenz

g

Wir suchen Verstärkung!

Monteur:innen
Lehrlinge (m/w/d)

Seit über 150 Jahren steht LängleGlas für Qualität 
und Handwerk mit Zukunft. Als Familienunternehmen 
leben wir ein wertschätzendes Miteinander und bieten 
Freiraum für Eigeninitiative und berufliches Wachstum.

Dann komm zu LängleGlas und starte deine Zukunft glasklar.
Glas im Griff?

E: kerstin.mathis@langleglas.com

M: +43 676 83531 310

Interessiert? Dann melde Dich bei uns!

g
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KLEINANZEIGEN

STELLENMARKT
Tanja Lambert Änderungsschneiderei sucht Mitarbei- 
ter/in für die Näherei. Ich erwarte das Sie Nähkenntnisse 
mit bringen. In 6845 Hohenems, Franz-Michael-Felder-
Straße 2, T +43 677 63453780, E-Mail: tl.schneiderei@
gmail.com, Webseite: www.tl-schneiderei.at. 	 h

Suche zuverlässige Reinigungskraft/Aushilfe für eine 
Ferienwohnung in Hohenems (50 m2). Ca. 3h pro Woche. 
T 0664 1461133	 h

VERMIETUNGEN/MIETGESUCHE
Büro zu vermieten in Dornbirn – ca. 250 m², mit aus-
reichend Außen-Parkplätzen, gute Erreichbarkeit und 
angenehmes Arbeitsumfeld, Mietpreis € 13,–/m², 
Nebenkosten € 2,–/m², keine Vermittlungsprovision, 
weitere Informationen unter Chiffre 7.	 h

Junge Oma aus Lustenau sucht ein gemütliches 2-Zim- 
mer-Zuhause in Hohenems – am liebsten mit Balkon oder 
Garten. Ich möchte einfach nah bei meinen Enkeln sein! 
Wenn Sie privat etwas verkaufen, freue ich mich sehr 
über Ihre Nachricht. T 0699 19999898	 h

Suche Abstellraum für 2 Jahre ca. 20 m² (Haushalts- 
ware). T +43 (0)664 1350139	 h

REALITÄTEN
Beim Verkauf Ihrer Liegenschaft unterstützen wir Sie 
gerne – seriös und kompetent. Volksbank Vorarlberg 
Immobilien GmbH & Co OG Mario Jäger.  
T +43 (0)664 8328273, www.volksbank-immo.at	 h

Wir suchen Wohnungen bis 60 m² für solvente Kunden! 
Volksbank Vorarlberg Immobilien GmbH & Co OG Mario 
Jäger. T +43 (0)664 8328273, www.volksbank-immo.at	 h

Privatgesuch: Suche Grundstück oder Haus, über  
1000 m². Sehr gerne auch ältere Objekte anbieten. 
Bitte keine Immobilienmakler. T 0699 10944896	 h

Nettes und berufstätiges Ehepaar sucht einen Bauplatz 
(ca. 400 – 500 m²) in Götzis, Altach, Koblach oder Hohen- 
ems. Über Angebote oder hilfreiche Hinweise freuen 
wir uns. Kontakt: T 0677 61593179	 h

Wir vermieten Ihre Wohnung, ohne Stress, ohne Sor- 
gen! Von der Mietersuche bis zur Übergabe kümmert 
sich Deborah um alles. So wird Vermieten wieder ange-
nehm. Andreas Hofer Immobilien GmbH, Deborah 
Niedertscheider. T 05577 93080-209, ah.at	 h

Wieviel ist Ihre Immobilie wert? Wir liefern mehr als 
Zahlen. Wir schaffen Sicherheit für Ihre Entscheidungen. 
Präzise, transparent und unabhängig. Andreas Hofer 
Immobilien GmbH, Markus Maier. T 05577 93080-204, 
ah.at	 h

Baugrundstücke in ganz Vorarlberg bis € 300.000,– 
und teilbare Flächen bis € 800.000,– gesucht! Profitieren 
Sie von unserer Erfahrung in der Grundstücksvermitt- 
lung. Andreas Hofer Immobilien GmbH, Andreas Hofer. 
T 0676 843115201, ah.at	 h

Ihre Wohnungen sollen arbeiten, nicht Sie! Wir verwal-
ten Ihren Wohnungsbestand zuverlässig und sorgen für 
reibungslose Abläufe. Sie behalten den Überblick: 
Ohne Aufwand, ohne Ärger. Andreas Hofer Immobilien 
GmbH, Sabrina Prattes. T 05577 93080-207, ah.at	 h

Wohnen und Arbeit in Weiler. Modernes Einfamilien- 
haus mit Geschäftslokal. Großzügige Planung – gute 
Lage! 183 m² WNFL + 40 m² Geschäftslokal + KG + 
Doppelgarage. Gute Bauweise und Ausstattung mit  
vielen Extras: Alu-Fassade und Alu-Fenster, Wärme- 
pumpenheizung, Photovoltaik, Pool, HWB 81 kWh/m²a. 
www.amann-immobilien.com  	 g

Villa Schönblick in Götzis – Rütte. Geräumiges Haus 
mit viel Charme in bester Aussichtlage und Panorama- 
blick ins Rheintal ca. 160 m² Wohnfläche, 8 Zimmer + 
Keller + Dachboden, kurzfristig beziehbar! EA in 
Ausarbeitung. www.amann-immobilien.com	 g

Baugrund in Rankweil, 781 m², teilbar (2 x 390 m²) 
erschlossen, kurzfristig bebaubar. Nähe Kindergarten 
Merowinger. www.amann-immobilien.com	 g

In Klaus wäre ein Bauplatz zu verkaufen (ruhige und 
sonnige Lage). T 05523 53971	 g
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FAHRZEUGE
Kaufe PKW, LKW, Busse aller Art. Zustand und km egal. 
T 0676 9196912	 k

Zu verkaufen: Möslein 13 T Tandem 3- Seitenkipper, 
Leergew. 2.980 kg, Nutzl. 10.020 kg. T 0664 3801563	 k

VERSCHIEDENES
Abfluss verstopft? Drexel Rohrreinigung. 
T 05576 77189	 h

Garten – Frühjahrsputz: Der Frühling steht bald vor 
der Tür! Benötigen Sie Unterstützung rund um Haus 
und Garten? Dann sind Sie bei mir genau richtig. Ob 
Hecken, Sträucher und Bäume schneiden, Beete her-
richten, Zäune reparieren oder aufstellen, Rasen 
mähen und trimmen – ebenso erledige ich Reparatu-
ren im Außen- und Innenbereich sowie diverse 
Montagearbeiten. Zusätzlich biete ich die Betreuung 
Ihrer Immobilie während Ihres Urlaubs sowie einen 
Service für Fenster, Türen und Sonnenschutz aller 
Marken an. Grabbetreuung und Grabgestaltung. Alle 
Arbeiten werden prompt und zuverlässig ausgeführt. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf: T 0650 6691777, 
E-Mail matt.garten.haus@gmail.com	 g

GESCHÄFTLICHES
Baumfällungen (schonend, kranunterstützt), div. Bau- 
nebenarbeiten, Kran- und Baggerarbeiten, Asphalt-
(flick)arbeiten, Rodungen, Wurzelstockfräsungen. 
Oliver Berti, T 0664 1227902	 h

Abfluss verstopft? Drexel Rohrreinigung. 
T 05576 77189	 h

Hilfe bei Computerproblemen! Kompetent und preis-
wert – seit 2004, Internet + Service + Reparaturen + Ver- 
kauf. T0660 3044577 (Hr. Schlemmer), www.lynxsys.at	 h

Verstopfte Hausleitung und Rohrreinigungen 24h 
Notdienst. T 0664 1227902	 h

g

Telefon 0664 - 2449891

DIE 
FEUERBIENEN

TEXT & MUSIK SABINE MARTE & CHRISTINE NACHBAUER    REGIE MARIA NEUSCHMID

HEISSM
A
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LZ

MAIER, GITARRE

DO 26. FEBRUAR 2026 20 UHR
GÖTZIS KULTURBÜHNE AMBACH

INFOS & TICKETS → KULTURELLES.AT

MUSIK

KABARETT

g

Fenster Türen Möbel
Hopbach 40 . 6840 Götzis . T +43 (0)5523 62307
www.laengle-tischlerei.at

g

Kauf.Vertrag.Experte
RA Dr. Thomas Willeit

6840 Götzis, Telefon 05523 555 11
g

Vom Malermeister: Fassadenanstriche, Malerarbeiten 
innen und außen, Lackierarbeiten aller Art, professio-
nell, sauber und zuverlässig. T 0699 17279838	 h

Tanja Lambert Änderungsschneiderei mit Kleinverkauf 
von Kurzwaren aus meinen Lagerbestand, in 6845 Hohen- 
ems, Franz-Michael-Felder-Straße 2, T +43 677 63453780, 
Email: tl.schneiderei@gmail.com, Webseite: www.tl-
schneiderei.at, Geöffnet: Montag & Dienstag, Donnerstag 
& Freitag von 9 – 13 und 14 – 18 Uhr, Samstag 9 – 13 Uhr	 h

Abfluss verstopft? Rohrreinigungsservice in Koblach 
reinigt Ihre Abflüsse (Küche, Bad, WC, usw.). 
T 0664 2449891	 g

Bei Glasreparaturen Ludescher, Tischlerei KEG. 
T 0664 2051425	 g

Malerbetrieb Resul für kreative Malerei, Lehmputze, 
Tapeten, Lasuren, Lacke, usw., T 0699 19039324	 g
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Lösungsbegriff:
Absender:

senden an: 
(Einsendeschluss: 23. 2. 2026 / Poststempel)

Rathaus Hohenems
Gemeindeblattredaktion
Radetzkystraße 5
6845 Hohenems
oder an kreuzwort@hohenems.at 
(Bitte Lösungswort, Name und Adresse angeben)

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
{{NU-32947}}

P T L G A
A B G A S A B T E I D I S T E L

R E H K I T Z U F E R P E R U
M U L L W G A T T E W A L Z E

E B E N F A L L S G R E L L G
H O L B E Z E L T E R N

G L A S T U E R L U C H S R E E
P A A R H E I L A M C R

A P P A R A T E G U T B A C H
S T N A S S O R E G A N O

M A N G A F U E R S T U N R U H
L O U R D E S K A P E L L E N N
M E T A L L T R A M E T A G E

Lösung: FUNKENWOCHENENDE

Kreuzworträtsel

Rätselpreis
Die Gewinner des Rätsel-
preises sind Herr Siegfried 
Werner, Hohenems und 
Frau Elisabeth Fink, Mäder.
Rätselfreunde können der-
zeit das autobiographische 
Buch „Die Kraft des Leben-
digen“ gewinnen, welches 
der Bucher Verlag her-
ausgegeben und freundli-
cherweise gesponsert hat: 
Autorin Marie-Antoinette 
Micheli widmet sich – per-
sönlich wie wissenschaft-
lich – Fragen der Gesund-
heit, Nachhaltigkeit und 
Regeneration.



Unsere Filiale Hohenems bleibt deshalb am 11. März 2026 geschlossen. 
Ab 12. März begrüßen wir Sie zu den gewohnten Öffnungszeiten gegenüber  

im ehemaligen Rathaus, Kaiser-Franz-Josef-Straße 4. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

* Gültig bis 31.07.2027 für Neukund:innen oder Kund:innen ohne Konto. Das Gratisangebot umfasst das Kontoführungsentgelt für ein  
s Komfort Konto oder ein s Komfort Konto Premium (für Privatpersonen) und das Kartenentgelt für eine private Premiumcard (Mastercard /  

Visa - Haupt- oder Zusatzkarte) und gilt für 2 Jahre nach Vertragsabschluss. Nach Ablauf dieses Jahres kommen die aktuell  
gültigen Konditionen der Dornbirner Sparkasse zur Anwendung. Wir erledigen den Kontowechsel für Sie.

Unser Umbau-Bonus für Sie:2 Jahre gratis Konto + Kreditkarte  Premium*



Funkenspektakel 2026

Fr, 20. Februar
Emser Pfadi-Funken | Pfadiheim

16:00 Uhr Funkentreiben beim Pfadiheim
17:30 Uhr Fackellauf für Kinder
18:00 Uhr Funkenabbrennen

Rütner Familienfunken | Sportplatz Emsreute
18:00 Uhr Start mit Klangschmiede und Melodiemonsterle
18:30 Uhr Fackellauf und Funkenabbrennen

Funken Albrich’s Hof | Emsreute Steckenwegen
19:00 Uhr Fackellauf und Funkenabbrennen

Sa, 21. Februar
Erlacher Funken | Funkenplatz Erlach
15:00 Uhr Start Bewirtung
16:00 Uhr Fackellauf und Kinderfunken
19:00 Uhr Funkenabbrennen 

Mähh und Summ Funken | Funkenplatz am Vogelherd
16:00 Uhr Kinderprogramm
17:30 Uhr Kinderfunken
18:30 Uhr Funkenabbrennen 
  

So, 22. Februar 
Funkenspektakel im Schwefel | Funkenplatz Schwefel
14:00 Uhr Start Bewirtung
17:00 Uhr Kinderfunken
19:00 Uhr Funkenabbrennen, Fackellauf und Klangfeuerwerk

9
12
00
92

54
00
15


